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Die Fachstelle Forum Kirche und 
Wirtschaft organisiert eine 
Gesprächsrunde zur Verbindung 
von Spiritualität und Innovation. 

Innovation entsteht nicht allein durch neue 
Ideen, Produkte oder Prozesse. Vielmehr 
wächst sie dort, wo Menschen Fragen nach 
Sinn zulassen und bereit sind, ihre Haltung 
zu reflektieren – und über das Alltägliche hi-
nausblicken. Gerade in einer Wirtschaftswelt, 
die stark von Effizienz und Gewinnstreben 
geprägt ist, rückt die spirituelle Dimension in 
den Fokus. 
Diese Dimension ist das Thema der Veranstal-
tung im Zyklus «Wirtschaft und Werte» der 
Fachstelle Forum Kirche und Wirtschaft vom 
12. November im Kloster Kappel.

ERFOLG UND MENSCHLICHKEIT
Im Zentrum der Veranstaltung stehen Fragen 
wie «Wie viel Spiritualität braucht ein Unter-
nehmen» ? Wie viel Raum dafür kann – oder 
sollte – ein Unternehmen zulassen ? Welche 
Werte schaffen die Grundlage, damit nach-
haltige Innovation wirklich gelingt ? Welche 
Formen von Reflexion eröffnen Kreativität 
und Zukunftsfähigkeit ? Und wie lässt sich 
wirtschaftlicher Erfolg mit Menschlichkeit in 
Einklang bringen ?

Den Auftakt zur Podiumsrunde macht ein 
Einführungsreferat von Patrick Renz mit 
dem Titel «Purpose driven Leadership». Renz 
ist Lehr- und Forschungsbeauftragter sowie 
Professor für Management an der Universität 
Luzern. Zur Runde der Expertinnen und Ex-
perten gehören Anna Gamma, langjährige 
Geschäftsleiterin des Lassalle-Instituts und 
Jörg Hächler, Fachmann mit internationa- 
ler Führungs- und Projektleitungserfahrung 
in der Medizintechnik. Ebenfalls zu den Podi-

umsgästen gehören der Schweizer Investor, 
Unternehmer und Student Richard Schäli 
sowie Journalistin und SRF-Religionsredak-
torin Léa Burger, die das Podium moderiert.
•	 REDAKTION PFRARREIBLATT

Innovation mit Seele
Ein Podium zum Thema Spiritualität im Unternehmen

EDITORIAL 
Bernhard Gehrig
Pfarreiseelsorger 

Pfarrei Gut Hirt, Zug

DILEXI TE – ICH HABE DIR 
MEINE LIEBE ZUGEWANDT
Nach der Wahl von Robert Louis Prevost zum 

Papst entstand ein grosses Interesse daran,  

wer wohl der neue Papst sei und was sein Pro­

gramm. Einen kleinen Hinweis darauf gab er 

mit seiner Namenswahl, mit der er sich in die 

Tradition der katholischen Soziallehre stellte, 

die sein Namensvorgänger 1891 mit der Sozial­

enzyklika «Rerum Novarum» initiiert hatte.  

Seit Amtsbeginn ist er inhaltlich nicht gross auf- 

gefallen, wenngleich er seinen Vorgänger 

immer positiv erwähnt hat. Nun ist er am Fest 

des Heiligen Franziskus (4. Oktober) erstmals 

schriftlich an die Öffentlichkeit getreten mit der 

Exhortatio «Dilexi te». Papst Leo XIV. veröffent­

liche mit diesem Schreiben eine Schrift von 

Papst Franziskus, der diese gegen Ende seines 

Lebens vorbereitet habe, sodass er, Leo, sie nur 

vollende und mit seinen Gedanken ergänze. 

Beiden Päpsten ist gemeinsam, dass sie die 

«Option für die Armen» in den Mittelpunkt 

ihrer Betrachtungen rücken. Es sei unchristlich, 

die Armen zu vergessen und so zu tun, als 

gäbe es sie nicht. Der Appell «Vergiss nicht die 

Armen!» durchzieht die ganze Bibel von den 

Psalmen bis zu den Paulusbriefen. So wird klar, 

dass der Umgang mit den Armen dieser Welt 

als Antwort auf die liebende Zuwendung 

Gottes zu ihnen ein zentrales Unterscheidungs­

merkmal kirchlichen Handelns ist. Welche 

weiteren Themen Leo XIV. in seinem Pontifikat 

anklingen lässt, bleibt offen, doch erscheint 

der ehemalige peruanische Bischof authentisch 

in seinem Plädoyer für eine solidarische Kirche. 

INNOVATION MIT SEELE – 
PROGRAMM:
Das Referat mit Podiumsdiskussion findet 

am 12. November im Kloster Kappel / 

Gemeindesaal, Kappel a. A., statt. 

Zeitplan: 

18.30 Uhr Besinnliche Einstimmung in der 

Klosterkirche

19.15 Uhr Begrüssung durch Thomas 

Hausheer, Fachstellenleiter Forum Kirche 

und Wirtschaft

19.30 Uhr Einführungsreferat Prof. Dr. Patrick 

Renz

Anschliessend Podiums- und Publikums­

diskussion

21.15 Uhr: Apéro riche im Klosterkeller

Anmeldung bis 7.11. unter  

www.forum-kirchewirtschaft.ch.  

Die Teilnahme kostet 45 Franken.
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«WIE VIEL RAUM FÜR  
SPIRITUALITÄT KANN EIN  

UNTERNEHMEN ZULASSEN ?»
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Anfangs Oktober hat Papst Leo 
XIV. seine erste apostolische 
Exhortation unter dem Titel 
«Dilexi te» («Ich habe dich ge-
liebt») veröffentlicht. Er nimmt 
damit das von Papst Franziskus 
vorbereitete Dokument auf  
und führt es konsequent weiter. 

Im Mittelpunkt des Schreibens steht die Sorge 
um die Ärmsten und die Forderung an Kirche 
und Gesellschaft, entschlossen für soziale Ge­
rechtigkeit, für ein neues Miteinander und 
gegen wachsende Ungleichheit einzustehen.
Papst Leo XIV. betont, dass Armut kein zu­
fälliges Schicksal ist, sondern eine Folge von 
struktureller Ausgrenzung und einer Wirt­
schaftsordnung, die zu immer mehr Reich­
tum für wenige führt.

Die Veröffentlichung hat Leo XIV. bewusst 
auf den Gedenktag des Heiligen Franziskus 
gelegt. Damit setzt er ein Zeichen, dass er klar 
auf der theologischen Linie seines Vorgängers 
weitergeht, die eine «arme Kirche für die 
Armen» betonte. 

WECKRUF FÜR DIE CHRISTENHEIT
Im Kern fordert das Schreiben ein radikales 
Umdenken auf verschiedenen Ebenen. Die 
Kirche soll aktive Solidarität leben, indem 
sie soziale Bewegungen unterstützt und ge­
meinsam mit den Betroffenen Lösungen 

entwickelt. Zentraler Leitgedanke für christ­
liches Handeln soll die vorrangige Option für 
die Armen sein und als dritte Herausforde­
rung soll die Kirche Brücken bauen statt 
Mauern. Hier erinnert Papst Leo XIV. an das 
Bild des ertrunkenen Flüchtlingskindes Alan 
Kurdi, das sich in die kollektive Erinnerung 
eingebrannt hat.

Der Papst äussert sich kritisch zur Tatsache, 
dass die Erhöhung von Rüstungsausgaben 
auf Kosten von humanitärer Hilfe und Ent­
wicklungszusammenarbeit geht. Damit ap­
pelliert er an Regierungen, die Mittel für 
Armutsbekämpfung und Friedensförderung 
wieder zu stärken.

MORALISCHE KRAFT VON DILEXI TE
Von der Gewichtung her ist eine Enzyklika 
rechtlich verbindlicher einzustufen als ei- 
ne apostolische Exhortation, dennoch birgt 
Dilexi te eine erhebliche moralische Kraft. 
Mit dem Signal, bereits an seiner ersten Enzy­
klika zu arbeiten, befeuert Papst Leo XIV. 
auch die Erwartung, dass er die Forderungen 
noch eindringlicher zu institutionalisieren 
gedenkt.

FAZIT
Papst Leo XIV. verlangt von Kirche, Politik 
und Gesellschaft gemeinsames und mutiges 

Handeln zum Wohl der Schwächsten. Das 
geht über fromme Worte und gute Absichten 
hinaus, indem er konkrete Veränderungen 
einfordert. Im Schreiben wird auch deutlich, 
dass der Papst sich an die Seite der Latein- 
amerikanischen Bischöfe stellt, wenn er Struk­
turen der Ungerechtigkeit als «soziale Sünde» 
verurteilt. Mit seiner scharfen Kritik am 
Kapitalismus sowie der Option für die Armen 
führt Leo XIV. die von Papst Franziskus be­
gonnene Linie fort.

Will die Kirche die eigene Glaubwürdigkeit 
sowie die gesellschaftspolitische Kraft und 
Relevanz behalten, muss sie (und damit sind 
alle Christinen und Christen gemeint) ent­
schieden und aktiv diesen Forderungen nach­
kommen, oder, wie Papst Leo XIV. es schreibt, 
dass «der Schrei der Armen uns alle heraus­
fordert».
•	 ARNOLD LANDTWING

Papst ruft zu globaler Solidarität auf
Papst Leo XIV. stellt im Schreiben «Dilexi te» die Liebe zu den Armen ins Zentrum

ERSTES PAPSTSCHREIBEN 
VON LEO XIV.
Die apostolische Exhortation «Dilexi te» («Ich 

habe dich geliebt») erinnert an die letzte 

Enzyklika von Papst Franziskus mit dem Titel 

«Dilexit nos» («Er hat uns geliebt») und 

führt den Gedankengang theologisch wei-

ter. Das in 121 Punkte gegliederte Doku-

ment kann auf der Website des Vatikans 

heruntergeladen werden: www.vatican.va.

•	 RED

«DIE LEBENSSITUATION DER 
ARMEN IST EIN SCHREI,  

DER IN DER GESCHICHTE DER 
MENSCHHEIT UNSER EIGENES 

LEBEN, UNSERE GESELLSCHAF-
TEN, DIE POLITISCHEN UND 

WIRTSCHAFTLICHEN SYSTEME 
UND NICHT ZULETZT  

AUCH DIE KIRCHE BESTÄNDIG 
HINTERFRAGT.» 

PAPST LEO XIV.
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Wer kürzlich auf der Seite des 
Servizio Informazione Religiosa 
SIR, der katholischen Nach- 
richtenagentur der italienischen 
Bischofskonferenz, aktuelle 
Nachrichten las, begegnete in 
einem längeren Interview einem 
bekannten Gesicht aus dem 
Kanton Zug: Italienermissionar 
Mimmo Basile. Wir geben hier 
eine eigene Übersetzung  
und Zusammenfassung wieder.

Anfangs Oktober fand in Rom gleichzeitig das 
Jubiläum der missionarischen Welt und das 
der Migranten statt. Über 10’000 Pilgerinnen 
und Pilger aus über 100 Ländern trafen sich 
und feierten Gottesdienst. Raffaele laria, SIR, 
hat Mimmo Basile interviewt.

 VIELE AUSWANDERER – BIS HEUTE 
Italien kannte verschiedene Wellen der Aus‑
wanderung, die auch heute noch ständig 
wächst. Ende des 19. Jahrhunderts suchten 
viele Italiener ihr Glück auf der anderen 

Seite des Ozeans. Nach dem Zweiten Welt‑
krieg waren die Ziele in Europa, insbesondere 
Deutschland und die Schweiz. In den vergan‑
genen sieben Jahren hat die Zahl der Italiener 
in der Schweiz um gut 100’000 auf 700’000 
zugenommen.

MISSIONEN BIETEN ORIENTIERUNG 
Mimmo Basile erklärt die Zunahme mit  
der Mobilität und mit besseren Lebens‑ und 
Arbeitsbedingungen. «Dank wirtschaftlicher 
Stabilität, hoher Lebensqualität und geogra
fischer Nähe zieht die Schweiz jedes Jahr Tau‑
sende italienische Migranten an, besonders 
die deutschsprachigen Kantone Zug, Luzern 
und Zürich, aber auch andere Kantone», weiss 
Basile. «Die Missionen sind heute nicht mehr 
nur spirituelle Zentren für die alten ausge‑
wanderten Arbeiter, sondern vielmehr Orte 
der Orientierung, Aufnahme und Begleitung 
für die Neuankömmlinge.»

DIE «SPRACHE DER SEELE»  
Die jungen Menschen seien oftmals einsam 
und desorientiert, weil soziale Netze fehlten. 
«Diese Leere», so Mimmo Basile, «füllen die 
katholischen Missionen mit Menschlichkeit.» 
Die Missionen sind für ihn «Räume, in denen 

die Sprache der Seele gesprochen wird, in 
denen man sich zu Hause fühlt, obwohl man 
weit von zu Hause entfernt ist. 
Mit Liturgien in der Muttersprache, kultu
rellen Aktivitäten, Fortbildungs‑ und Soli
daritätstreffen schaffen sie Verbindungen 
zwischen Menschen, die sonst am Rand blei‑
ben würden.» 
Im Kanton Zug nimmt der Italienermissionar 
die Präsenz junger Italiener deutlich wahr. 
Einige arbeiten in grossen Technologie‑ und 
Pharmaunternehmen, andere sind Ärztinnen 
und Forscher. Für sie ist die Mission «ein kon‑
kreter Ort, um Beziehungen zu knüpfen, neue 
Freundschaften zu schliessen, die eigene Iden‑
tität und den eigenen Glauben zu pflegen.»
Die örtliche Kirche könne durch den Dienst 
der Missionen, «wenn sie die Zeichen der Zeit 
liest, ein wertvoller Kompass für jene sein,  
die ihrem Leben fern von zu Hause Orientie‑
rung geben wollen», sagt Mimmo Basile.

INTEGRATION BEREICHERT
Für ihn ist der Weg der Integration mit den 
lokalen Gemeinschaften ein weiterer wesent‑
licher Aspekt, weil sie sich gegenseitig berei‑
chern: die eigene Sprache, Sensibilität und 
Geschichte in das Leben einer Kirche einzu‑
bringen, die für alle offen ist. 
«Die Schweizer Kirche zeigt sich kooperativ, 
gastfreundlich und besonders aufmerksam 
gegenüber dem Migrationsphänomen», freut 
sich Don Mimmo. Diese Offenheit stellt für 
ihn ein konkretes Zeichen einer Kirche dar, 
die für alle ein Zuhause sein kann, ohne Un‑
terscheidung nach Sprache oder Herkunft.
•	 ARNOLD LANDTWING

Weit weg und doch zu Hause
In der fremdsprachigen Mission: Beziehungen knüpfen, Identität und Glauben pflegen
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Nicht zu übersehen: Die Fahne der Zuger inmitten Tausender Pilger.
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In einer Projektwoche «Wir brin­
gen Geometrie zum Leuchten» 
entwarfen Lernende der Kantons­
schulen Rotkreuz und Zug eigene 
Iffelen. Inspiriert vom Chlaus­
jagen tauchten sie interdisziplinär 
in die Welt von Brauchtum, 
Mathematik und Gestaltung ein.

In wenigen Wochen ist es wieder so weit: Das 
Dorf Küssnacht feiert am 5. Dezember einen 
seiner ältesten und bedeutendsten Bräuche – 
das Chlausjagen. Bei diesem Umzug ziehen 
Männer mit kunstvoll gestalteten, leuchten-
den Iffelen durch die dunklen Strassen. Der 
Ursprung des Brauchs liegt in heidnischen 
Zeiten: Damals glaubte man, das Licht ver-
treibe böse Geister und Dämonen. Später wur-
de das Ritual christianisiert und mit dem  
St. Nikolaustag verknüpft.

Anfangs Oktober setzten sich die Kantons-
schulen in Rotkreuz und Zug intensiv mit 
dem Chlausjagen auseinander: Im Rahmen 
einer Projektwoche bauten die Schülerinnen 
und Schüler ihre eigenen Iffelen.

«WIR BRINGEN GEOMETRIE  
ZUM LEUCHTEN»

Unter diesem Motto stand das interdiszipli-
näre Projekt. «Ziel ist es, dass die Lernenden 
die gotischen Formen der Iffelen verstehen. 
Darauf aufbauend sollen sie eigene Ideen 
entwickeln, skizzieren und schliesslich eine 
individuelle Iffele gestalten», erklärt René 
Kaeslin, Mathematiklehrer an der Kantons-
schule Rotkreuz. Das Besondere an dem Pro-
jekt: Es verbindet verschiedene Fachbereiche 
– geschichtliche Aspekte wie das Chlausjagen 
und die Gotik, mathematische Inhalte bei  
der Konstruktion sowie künstlerisch-gestalte-
rische Elemente durch die Anwendung von 
Formen- und Farbenlehre. Die Schülerinnen 
und Schüler arbeiteten an ihren Iffelen, die 
sie als Tischlampen umsetzten. Im Innern 
sorgt eine Flaschengarnitur für die Halterung 
einer Glühbirne. Der Sockel besteht aus einem 
Kartonrohr, das die kunstvoll gearbeiteten 

Iffelen aus Fotokarton und Seidenpapier trägt. 
«Das präzise Arbeiten verlangte Zielstrebig-
keit und Durchhaltevermögen», sagt René 
Kaeslin. Die Projektwoche schloss mit dem 
Beusch der gotischen Kirche St. Wolfgang in 
Hünenberg.

DIE «KATHEDRALE VOM LAND»
«Diese Kirche wird auch die ‹Kathedrale vom 
Land› genannt», sagte Sakristan und Res
taurator Bruno Gaio, als er gemeinsam mit 
den Schülerinnen und Schülern die Kirche  
St. Wolfgang betrat. Seit 20 Jahren hütet er  
sie und kann sie lesen wie kein anderer.  
Er zeigte den Lernenden das sprechende 
Wunderportal, machte sie auf die stilisierten 
Passionsblumen an der Decke des Sakrari-
ums aufmerksam und erläuterte ihnen, wes-
halb auf einem der Rosettenfenster Schweine 
abgebildet sind. 
Auch offenbarte er ihnen, wie viel Spirituali-
tät im Gebäude steckt. Nicht etwa beim Taber-
nakel oder dem Altar, sondern bei der Dach-
konstruktion. «Obwohl die Kirche keinen 
Firstbalken aufweist, ist das ganze Dach 
selbsttragend.» Das sei eine Rarität. Dieses 
«Getragen-Werden» zeigt sich auch im Leben: 
«Manchmal hat man im Leben das Gefühl, 
niemand ist da und niemand trage einem. 

Und dennoch geht es. Dennoch werden wir 
alle gehalten», sagte Gaio. 

IFFELEN-UMZUG IN HÜNENBERG
Der Besuch in der Kirche St. Wolfgang war 
bewusst gewählt. Denn in Hünenberg gibt es 
ebenfalls einen Iffelen- und Chlausumzug. 
Dieser findet am 4. Dezember statt. «Ich hoffe, 
dass die Lernenden, die dabei sind, die Iffelen 
mit anderen Augen betrachten werden. Nun 
können sie die gotischen Muster erkennen 
und wissen, welch sorgfältige Arbeit dahin-
tersteckt.»
•	 MELANIE SCHNIDER

Altes Brauchtum trifft junge Kreativität
Kantonsschülerinnen und -schüler gestalteten eigene Iffelen

CHLAUSJAGEN UND UMZUG 
MIT IFFELEN
• �In Hünenberg: Donnerstag, 4. Dezem­

ber 2025: 18.45 Uhr Samichlaus-Feier in 

der Kirche Heilig Geist, anschliessend 

Bescherung der Kinder. 19 Uhr Besamm-

lung der Umzugsformation an der Zent-

rumstrasse. 19.30 Umzugsbeginn.

• �In Küssnacht: Freitag, 5. Dezember 

2025. Um 20.15 Uhr erlischt im Dorf 

Küssnacht die Strassenbeleuchtung und 

der Umzug beginnt.

Bruno Gaio erklärt die Bedeutung der Rosettenfenster.
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Die «Woche der Religionen»  
hat jedes Jahr anfangs November 
einen festen Platz in der inter- 
religiösen Agenda. Zahlreiche 
Veranstaltungen von Religionen 
und Kulturen laden dazu ein, 
einander kennenzulernen.

Vom 8. bis 16. November organisiert die Inter- 
religiöse Arbeitsgemeinschaft IRAS COTIS 
die Woche der Religionen. Damit will sie die 
religiös-kulturelle Vielfalt in der Schweiz 
sichtbar machen. Diese Woche leistet einen 
wichtigen Beitrag zum religiösen Frieden in 
der Schweiz – ein wertvolles Gut, dem Sorge 
getragen werden muss.

Dialog und Begegnung können bei verschie-
densten Anlässen stattfinden: Sei es beim 
nachbarschaftlichen Besuch im Gotteshaus 
einer anderen Religionsgemeinschaft, bei 
Theater oder Lesungen, Diskussionen oder 
bei Gesang und Tänzen.

Im Kanton Zug laden die Kolingesellschaft 
und die City Kirche Zug am 12. November zu 
einem höchst aktuellen Anlass ein: Der Jesuit 
Christian M. Rutishauser bietet in seinem 
Referat theologische Reflexionen zum Thema 
«Der 7. Oktober und der Nahostkonflikt».  

Der Referent ist Professor für Judaistik und 
Theologie sowie Leiter des Instituts für Jü-
disch-Christliche Forschung an der Universi-
tät Luzern.

Das Programm umreisst den Inhalt des Vor-
trags wie folgt: «Das Massaker der Hamas  
am 7. Oktober 2023 und der folgende Krieg 
sind Teil des politischen Nahostkonflikts. 
Doch es steht viel mehr auf dem Spiel, wie  
die gesellschaftlichen Eruptionen in Ost und 
West sowie der neue, offene Antisemitismus 
zeigen.

Vor 60 Jahren hat sich die römisch-katholi-
sche Kirche mit dem Konzilsdokument Nostra 
aetate für den jüdisch-christlichen wie auch 
für den christlich-muslimischen Dialog ent-
schieden. Das Konzil liess den Nahostkonflikt 
um den jungen Staat Israel dabei bewusst 
aussen vor. In den letzten 10 Jahren ist jedoch 
eine breitere theologische Debatte über die 
Bedeutung des biblisch verheissenen Landes 
in christlicher und rabbinischer Sicht in Gang 
gekommen. Der Vortrag zeichnet diese Ent-
wicklungen nach.»
• Referat: Mittwoch, 12. November 2025
• Dauer: 20.00–21.45 Uhr 
• Ort: Reformierte Kirche Zug
•	 ARNOLD LANDTWING

Theologische Debatte zum Nahostkonflikt
Die «Woche der Religionen» zeigt auf, wozu wir Sorge tragen müssen

WAS MICH BEWEGT

DAS HÖRENDE HERZ UND DAS HÖREN IM GEISTE
«Los jetz doch eifach zerscht emol zue !» – Die-

ses Satz habe ich als Kind hie und da zu hören 

bekommen.

Ein Wort, welches in die gleiche Richtung  

geht und mir, nachdem ich es entdeckte,  

als Haltung wichtig wurde, findet sich im  

ersten Buch der Könige. Dort fordert Gott  

den jungen König Salomo im Traum auf: 

«Sprich eine Bitte aus, die ich dir gewähren 

soll.» (1 Kön 3,5) 

Die Antwort Salomos drehte sich nicht um 

Macht und Reichtum. Er bat vielmehr: «Verleih 

deinem Knecht ein hörendes Herz, damit er 

dein Volk zu regieren und das Gute vom Bösen 

zu unterscheiden versteht» (1 Kön 3,9.) Was 

für eine Bitte ! 

Papst Franziskus hat unserer Kirche die Haltung 

dieser Bitte, gleichsam als Vermächtnis, mit auf 

den Weg gegeben. Er sprach vom «hörenden 

Herzen» und meinte hörend auf Gott und auf 

die Worte, Meinungen, Anliegen der Men-

schen – um so den Willen Gottes zu erahnen, 

zu erspüren, zu erkennen. 

Die Pflege dieser Haltung ermöglicht gemein-

same zielführende Wegsuche und Wegfindung. 

Dies hat nicht nur für die Kirche Geltung, son-

dern auch für die Politik und die Gesellschaft. 

– «Los jetz doch eifach zerscht emol zue!»

Nun, meine Bitte an Gott: «Gib jenen, welche 

diese Worte lesen, ein ‹hörendes Herz› und die 

Haltung des ‹Hörens im Geiste›».

•	 JOSEF STÜBI, 

WEIHBISCHOF BISTUM BASEL
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Ein Blick auf die kürzlich vom 
Schweizerischen Pastoral- 
soziologischen Institut SPI veröf-
fentlichte jährliche Statistik  
zeigt nach einem Rekordjahr 
aufgrund der Missbrauchsstudie 
einen markanten Rückgang  
der Austrittszahlen. Grund zum 
Jubeln ist dies jedoch nicht.

Für einmal verlaufen die Kurven der Aus­
trittszahlen aller Kantone praktisch identisch 
in eine Richtung: nach unten. Nach der Veröf­
fentlichung der von der Kirche in Auftrag ge­
gebenen und finanzierten Pilotstudie zu 
Missbrauch im Umfeld der katholischen 
Kirche im Herbst 2023 sind schweizweit 
67’497 Mitglieder aus der Kirche ausgetreten, 
1675 davon im Kanton Zug. 

Diese Zahl war die Quittung für den Ver­
trauensverlust. 

Ein Jahr später haben sich die Zahlen wieder 
halbiert, insgesamt zählte die katholische 
Kirche noch total 36’682 Austritte, 731 im 
Kanton Zug. 

Statistisch betrachtet liegt die Austrittsquote 
bei 1,5 %. Umgerechnet bedeutet dies, dass 
auf 200 Mitglieder drei der Kirche den Rü­
cken kehren. Dies entspricht in etwa den 
Quoten in den Nachbarländern Deutschland 
(1,6 %) und Österreich (1,8 %).

AUSTRITTE SCHWÄCHEN  
DIE GEMEINSCHAFT VOR ORT

Auch wenn die Spitze gebrochen ist, gibt es 
keinen Grund zum Jubeln, denn jeder einzel­
ne Austritt bleibt einer zu viel und schwächt 
die Gemeinschaft vor Ort. Was vielen austre­
tenden und zuweilen sogar aktiven Kirchen­
mitgliedern oft nicht bewusst ist: Gut 97% der 
Kirchensteuern bleiben in der eigenen Pfarrei 
bzw. Kirchgemeinde. 
Hier ermöglichen sie neben der Seelsorge das 
vielfältige pfarreiliche Leben, das Engage­
ment für Kinder, Jugendliche, Familien und 
Alleinstehende sowie soziale Projekte vor Ort. 
Zahlreiche Angebote unterstützen das Leben, 
halten Traditionen aufrecht und beugen der 
Vereinsamung vor, indem sie Gemeinschaft 
bilden. Die Kirchensteuern finanzieren auch 
überregionale Aufgaben wie die Seelsorge in 
Spitälern, die Seelsorge für Menschen mit 
Behinderung oder Menschen im Gefängnis. 
Von den Kirchensteuern fliesst kein einziger 
Franken nach Rom zum Papst. Er bekommt 
jeweils nur den «Peterspfennig», das Kirchen­
opfer, das einmal jährlich für weltweite sozia­
le Zwecke des Papstes bestimmt ist.

WELTWEITER ZUWACHS
Während in Europa die Kirchenzugehörig­
keit abnimmt, wächst sie in anderen Teilen 

der Welt. Gemäss dem Annuarium Statisti­
cum Ecclesiae, dem statistischen Jahrbuch  
zu Zahlen der katholischen Kirche weltweit, 
gehörten 2023 rund 1,4 Milliarden Menschen 
der römisch-katholischen Kirche an. Beson­
ders stark geprägt sind Süd- und Mittel– 
amerika. Die vatikanische Statistik ist jedoch 
mit Vorsicht zu geniessen, denn je nach 
Methode der Erhebung von Zahlen der reli­
giösen Zugehörigkeit unterscheidet sich das 
Resultat.
•	 ARNOLD LANDTWING

Die Kirche verliert konstant an Mitgliedern
Austrittszahlen haben sich nach Missbrauchsstudie wieder halbiert
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KATHOLISCHE KIRCHE 2024 
IM KANTON ZUG IN ZAHLEN
• Katholiken im Kt. ZG: 54’202 (40,5%)

• Austritte: 731

• Eintritte: 29

• Taufen: 290

• Firmungen: 253

• Trauungen: 51

• Bestattungen: 481

Auf der Website www.kirchenstatistik.

spi-sg.ch finden sich alle Statistiken und 

weitere interessante Zusammenhänge.

•	 SPI

WAS VIELEN AUSTRETENDEN 
UND ZUWEILEN SOGAR  

AKTIVEN KIRCHENMITGLIEDERN 
OFT NICHT BEWUSST IST:  
GUT 97 % DER KIRCHEN­

STEUERN BLEIBEN VOR ORT  
IN DER EIGENEN PFARREI  
BZW. KIRCHGEMEINDE.
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PASTORALRAUM

Zug Walchwil
Zug, Oberwil, Walchwil

Kirchenstrasse 17, 6300 Zug
Tel 041 725 47 69

pastoralraum@kath-zug.ch
www.katholisch-zug-walchwil.ch

NACHRICHTEN

65+ Seniorenjass
Montag, 17. November, 14 Uhr, Pfarreizentrum 
Gut Hirt: Alle jassfreudigen Männer und Frauen 
treffen sich zum Seniorenjass. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme!

65+ Senior/innen-Ferien 2026
Mittwoch, 19. November, 14.30 Uhr, Pfarreizent­
rum St. Johannes Zug: Die nächste Ferienreise 
führt uns vom 2.–9. Mai 2026 nach Bad Wöris­
hofen, wo wir uns im Kneipp-Kurhaus St. Josef 
herzlich aufgenommen und aufmerksam umsorgt 
fühlen dürfen. Gerne stellt das Leitungsteam allen 
Interessierten das genaue Programm und alles 
Wissenswerte vor. Sehr gerne gehen wir auch auf 
individuelle Fragen ein. Bitte beachten Sie dazu 
auch die auf den Informationsnachmittag hinwei­
senden Flyer, die in den Kirchen und Pfarreizent­
ren des Pastoralraums Zug Walchwil aufliegen. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Leitungsteam           
Margrit Bucher, Roland Wiss, Sandra Dietschi und 
Markus Hauser

Zuger Abendmusiken

Quelle: Erin Zimmermann

Freitag, 21. November, 19 Uhr, Kirche St. Oswald: 
Erleben Sie Musik, die verbindet. Tobias Renner 
erfüllt die Kirche mit eindrucksvollen Orgelklän­
gen und gestaltet einen Abend voller Wärme und 
Gemeinschaft. Teilen Sie diesen besonderen Mo­
ment mit uns – wir freuen uns auf Sie!

ZUG 
ST. MICHAEL

Kirchenstrasse 17, 6300 Zug
Tel 041 725 47 60
pfarramt.stmichael@kath-zug.ch
www.katholisch-zug-walchwil.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 8. November
15.00	 St. Oswald: Beichtgelegenheit 

mit Reto Kaufmann (bis 16.30 Uhr)
17.15	 St. Oswald: Eucharistiefeier 

Predigt: Leopold Kaiser
Sonntag, 9. November
10.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier 

Predigt: Leopold Kaiser
18.30	 St. Oswald: Eucharistiefeier 

Predigt: Leopold Kaiser
10. – 14. November
Mo	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Di	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Di	 17.00	 Frauensteinmatt: Andacht
Mi	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Mi	 12.15	 St. Oswald: Mittagsgebet
Do	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Do	11.00	 Frauensteinmatt: Eucharistiefeier
Do	18.00	 Ref. Kirche: 20 Minuten für den Frie­

den – ökum. Friedensgebet
Fr	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Fr	 17.30	 Liebfrauenkapelle: Eucharistiefeier
Samstag, 15. November
9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
15.00	 St. Oswald: Beichtgelegenheit 

mit Leopold Kaiser (bis 16.30 Uhr)
17.15	 St. Oswald: Eucharistiefeier 

Predigt: Gaby Wiss
Sonntag, 16. November
10.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier 

Predigt: Gaby Wiss
18.30	 St. Oswald: Eucharistiefeier 

Predigt: Gaby Wiss
17. – 21. November
Mo	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Di	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Di	 17.00	 Frauensteinmatt: Wortgottesfeier
Mi	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Mi	 12.15	 St. Oswald: Mittagsgebet
Do	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Do	11.00	 Frauensteinmatt: Eucharistiefeier
Do	18.00	 Ref. Kirche: 20 Minuten für den Frie­

den – ökum. Friedensgebet
Fr	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Fr	 17.30	 Liebfrauenkapelle: Eucharistiefeier
Fr	 19.30	 Loretokapelle: Eucharistiefeier

Samstag, 22. November
9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier

PFARREINACHRICHTEN

Firmung 2026 – Informationsabend 
Am Sonntag, 23. November, um 19.30 Uhr 
findet im Pfarreizentrum St. Michael in Zug der In­
formationsabend für den Firmweg 2026 der Pfar­
reien St. Michael und Bruder Klaus statt. Es bietet 
sich die Gelegenheit, sich unverbindlich zu infor­
mieren, wie die Vorbereitung auf das Sakrament 
der Firmung in unseren Pfarreien gestaltet wird. 
Alle Jugendlichen des Jahrgangs 2009 wurden per 
Post eingeladen. Falls du keine Einladung erhalten 
hast, kannst du dich gerne beim Firmverantwortli­
chen Dominik Reding melden: dominik.reding@
kath-zug.ch. Gerne kannst du auch deine Eltern 
mit an den Informationsabend mitnehmen. 
Der Firmweg beginnt Anfang 2026. Der Firmgot­
tesdienst mit Domherr Rafal Lupa aus Luzern ist 
am Sonntag, 20. September 2026. Auf alle Inter­
essierten freut sich das Firmteam: 
Religionspädagoge Dominik Reding, Vikar Simon 
Dominguez Prospero, Jugendarbeiter Simone Zic­
carelli, Religionspädagogin Rebecca Rogenmoser 
und Pfarrer Reto Kaufmann

Kollekten
8./9. November: Herberge für Frauen 
15./16. November: Diöz. Kollekte für pasto-
rale Anliegen des Bischofs 

Gedächtnisse und Jahrzeiten
Samstag, 15. November, 09.00 St. Oswald
Jahrzeitgedächtnis: Marlis Meyenberg
Stiftjahrzeit: Maria u. Arnold Meyenberg-Bayer, 
Xaver Moos-Willimann u. Familien Moos Rüschen­
hof
Samstag, 22. November, 09.00 St. Oswald
2. Gedächtnis: Sonja Ruckli-Hegglin
Stiftjahrzeit: Pia Vonesch

Taufen aus unserer Pfarrei
Dario Ulrich
Wir wünschen der Tauffamilie alles Gute, Gottes 
Segen und viel Freude mit ihrem Kind!

Heimgegangen aus unserer Pfarrei
Roswitha Elsener-Wolf, Sonja Ruckli-Hegglin, 
Gabriela Pia Dougoud-Müller, Elfriede Knobel-
Gebhart und Konrad Besmer-Koller.
Guter Gott, lass sie in deinem Licht geborgen sein.

Hinweis
20 Minuten für den Frieden – das ökum. Friedens­
gebet findet ab dem 13. November in der Re-
formierten Kirche, Alpenstrasse, Zug, statt.
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Familien-Weihnachts-Chor 
Neugierig auf ein besonderes Weihnachtserleb-
nis? Für den Familiengottesdienst am 24. Dezem-
ber 2025 um 17.15 Uhr suchen wir motivierte Sän-
gerinnen und Sänger. Egal wie jung oder alt du 
bist – im generationenübergreifenden Chor ist die 
ganze Familie willkommen. Die Proben finden ab 
dem 26. November 2025 jeweils mittwochs, von 
16.30–17.30 Uhr im Pfarreizentrum St. Michael 
statt. Wir singen bekannte Weihnachtslieder aus 
der ganzen Welt. Weihnachten ist die Zeit der 
 Familie. Sing mit uns und erlebe die Freude am 
gemeinsamen Musizieren.
Für mehr Informationen & zur Anmeldung kontak-
tierst du: Philipp Emanuel Gietl +41 77 266 18 22 
/ philipp.gietl@kath-zug.ch

Frauenforum St. Michael
Besichtigung des Kirchenschatzes 
Freitag, 21. November, 17 Uhr, Maria Hilf Kapelle. 
Zusammen schauen wir uns den Kirchenschatz an. 
Sind Sie interessiert? Dann kommen Sie vorbei! 
Wer nach der Besichtigung noch Zeit und Lust 
hat, den Abend etwas zu verlängern, trägt das 
bitte bei der Anmeldung ein.
Treffpunkt: 16.50 Uhr vor der Maria Hilf Kapelle
Leitung: Elisabeth  Feiler
Anmeldung: bis Dienstag, 18. November, an 
Margrit Ulrich-Roos, Tel. 041 710 65 86

St. Niklausgesellschaft Stadt Zug

QR Code Anmeldung
Schon bald macht sich St. Niklaus wieder auf den 
Weg zu den Familien! In der stimmungsvollen 
Vorweihnachtszeit bringt er Freude in die Häuser 
und zaubert Gross und Klein ein Lächeln ins Ge-
sicht. Lasst uns gemeinsam diese schöne Tradition 
fortführen und die Vorfreude auf Weihnachten 
miteinander teilen. Familien mit Kindern sind herz-
lich eingeladen, dem Samichlaus zu Hause die Tür 
zu öffnen – für einen Moment der Besinnlichkeit, 
des Staunens und der Vorfreude auf Weihnachten.
Vom 1. – 6. Dezember besuchen wir Familien mit 
Kindern in der Stadt Zug. Ihr findet die Anmelde-
formulare unter www.samichlaus-zug.ch oder mit 
dem QR-Code. Anmeldeschluss ist der 17. No-
vember 2025. Vereine und Personen die Ge-
wänder mieten möchten, richten ihre Anfrage an: 
Daniela Hegglin, 079 382 15 77.

OBERWIL 
BRUDER KLAUS

Bruder-Klausen-Weg 2, 6317 Oberwil b. Zug
Tel 041 726 60 10
pfarramt.bruderklaus@kath-zug.ch
www.kath-zug.ch
Reto Kaufmann, Pfarrer  
Jacqueline Meier, Ansprechperson 
Pater Simon Dominguez Prospero, Vikar 
Sandra Dietschi, Altersseelsorgerin 
Dominik Reding, Katechet RPI/Jugendarbeiter 
Nicoleta Balint, Katechetin 
Rita Bösch, Katechetin 
Claudia Mangold, Sekretärin 
Stefan Morger, Sakristan 
Cornel Schwerzmann, Hauswart

GOTTESDIENSTE

Samstag, 8. November
16.30 Eucharistiefeier, Seniorenzentrum 

Gestaltung: Pater Karl Meier
Sonntag, 9. November
9.30 Eucharistiefeier, Kirche 

Gestaltung: Pater Karl Meier 
Kollekte: Kirchenbauhilfe 
                            

10. – 14. November
Di 16.30 Eucharistiefeier, Seniorenzentrum 

                          
Samstag, 15. November
16.30 Kommunionfeier, Seniorenzentrum 

Gestaltung: Jacqueline Meier
Sonntag, 16. November
9.30 Eucharistiefeier, Kirche 

Gestaltung: Jacqueline Meier 
anschliessend Pfarreiversammlung 
Kollekte: Synodaler Prozess 
                                      

17. – 21. November
Di 16.30 Kommunionfeier, Seniorenzentrum
Mi 19.30 Taizé-Lichterfeier, Pfarreizentrum 

                            
Samstag, 22. November
16.30 Eucharistiefeier, Seniorenzentrum 

Gestaltung: Pater Simon

PFARREINACHRICHTEN

Einladung zur Pfarreiversammlung
Am Sonntag, 16. November laden wir Sie 
herzlich zur diesjährigen Pfarreiversammlung im 
Pfarreizentrum ein. Die Versammlung beginnt  
um ca. 11 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst, 

Am 29. November, 17.15 Uhr, Kirche St. Oswald, 
Samichlausfeier mit Familien, Auszug von St. 
Niklaus. Kommt vorbei und lasst Euch auf den 
 Advent einstimmen. Wir freuen uns auf Euch.

Kirchgemeindeversammlung
Katholische Kirchgemeinde Stadt Zug
Budget 2026
Dienstag, 2. Dezember 2025, 19.30 Uhr, im Pfar-
reizentrum St. Michael, Zug 
Traktanden: 
1. Budget 2026 / Finanzplan 2027–2029, 
 Bericht und Antrag des Kirchenrats, Bericht und 
Antrag der Rechnungsprüfungskommission
2. Bericht und Antrag des Kirchenrats be-
treffend Bewilligung eines Kredits von 
CHF 60 000 für die Erstellung einer Photovoltaik- 
Anlage beim Pfarrhaus St. Michael
3. Bericht und Antrag des Kirchenrats be-
treffend Bewilligung eines Kredits von 
CHF 300 000 für die Sanierung des Meditations-
raumes im Untergeschoss des Pfarreizentrums St. 
Johannes der Täufer  
4. Bericht und Antrag des Kirchenrats be-
treffend Bewilligung eines Kredits von 
CHF 200 000 für die Neugestaltung der Umge-
bung des Pfarreizentrums St. Johannes der Täufer 
5. Bericht und Antrag des Kirchenrats be-
treffend Bewilligung eines Kredits von 
CHF 80 000 für die Neukomposition der Fronleich-
namsmesse
6. Bericht und Antrag des Kirchenrats be-
treffend Bewilligung einer nicht budgetierten Aus-
gabe von CHF 300 000 zu Lasten der laufenden 
Jahresrechnung 2025 zur Unterstützung der Ka-
tholischen Kirchgemeinde Blatten im Lötschental 
VS
7. Abrechnung des Kredits für die Renovations-
arbeiten Stufe II des Pfarreizentrums Gut Hirt
8. Abrechnung des Kredits für die Fernwärme-
heizung (Circulago) der Kirche und des Pfarreizen-
trums St. Johannes der Täufer
9. Varia
Die Ausschreibung liegt auf der Kanzlei auf, kann 
unter katholisch-zug-walchwil.ch eingesehen wer-
den und wird den bekannten Stimm- und Wahlbe-
rechtigten per Post zugestellt.
Zug, 9. November 2025        Der Kirchenrat
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Von Montag bis Mittwoch, 13.–15. April, 
sind alle Kinder von der 1.–6. Klasse, unabhängig 
von ihrer Konfession, zu drei Tagen Spiel und 
Spass eingeladen. Genauere Informationen und 
die Anmeldung folgen nach den Sportferien 2026. 
Wiederum sind wir froh um viele mithelfende 
Hände.
Dominik Reding, Telefon 079 870 50 67, dominik.
reding@kath-zug.ch

Hausbesuche des Samichlaus
Auch dieses Jahr freut sich der Oberwiler Sami­
chlaus auf die Besuche im Dorf. Am Dienstag den 
2. Dezember wird er am Tellenörtli von allen 
Schul- und Kindergartenkindern empfangen. Um 
18 Uhr trifft man sich vor dem Seniorenzentrum, 
hier hat es auch genügend Platz für Zuschauende. 
An den Abenden vom 4. bis 7. Dezember sind die 
Besuche bei den Familien geplant. Anmeldungen 
werden bis zum 21. November entgegenge-
nommen. Die Anmeldeunterlagen sind zu finden 
unter chlaus.ch (Klausengruppe Oberwil). Sie kön­
nen auch per Telefon unter 041 711 64 62 oder 
per Mail bestellt werden bei:  stefan.hodel-bossi@
bluewin.ch

Aktion «Zuger für Zuger»
Ab 24. November nehmen wir wiederum gerne 
Ihre Spenden für die Aktion «Zuger für Zuger» 
entgegen. Sie dürfen diese jeweils vormittags zwi­
schen 9 und 11.30 Uhr beim Pfarramt abgeben. 
Sollte das Pfarramt nicht besetzt sein, dürfen Sie 
Ihre Spenden gerne in der Kirche, im bereitgestell­
ten Korb, abgeben. Herzlichen Dank!

Voranzeige der  
Katholischen Kirchgemeinde Zug

Dienstag, 2. Dezember 2025, 19.30 Uhr, 
Pfarreizentrum St. Michael, Kirchgemeinde­
versammlung, Budget 2026. Die Traktandenliste 
finden Sie im Pfarreiteil von St. Michael.

Kollektenergebnisse
Finanzielle Härtefälle	 278.20
miva	 223.20
Stiftung Sofia	 364.50
Peterspfennig	 75.90
Stiftung Feriengestaltung	 437.45
Pfarreiprojekt Casa Betania	 686.45
Caritas Schweiz	 234.50
Theologische Fakultät Luzern	 488.20
Arbeitsstelle DAMP	 373.65
Inländische Mission	 301.50
Horyzon	 72.75
oeku Kirche und Umwelt	 180.80
migratio	 195.75

ZUG 
ST. JOHANNES D.T.

St.-Johannes-Str. 9, 6300 Zug
Tel 041 741 50 55
pfarramt.stjohannes@kath-zug.ch
www.kath-zug.ch/pfarrei-sj
Hausdienst 041 741 55 35

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 9. November
9.30	 Ökumenischer Gottesdienst in der 

Reformierten Kirche 
Gestaltung: Andreas Haas und  
Roman Ambühl mit der ökumenischer 
Liturgiegruppe

9.45	 ABGESAGT: Gottesdienst in der 
Johanneskirche

10. – 14. November
Mo	17.00	 Rosenkranz
Di	 18.00	 Italienischer Gottesdienst
Di	 20.00	 Meditation
Mi	 9.00	 Eucharistiefeier
Mi	18.00	 Eucharistiefeier im Schutzengel
Do	17.00	 Kommunionfeier im AZ Herti
Fr	 6.05	 Meditation in STILLE
Fr	 9.00	 Kommunionfeier
Samstag, 15. November
9.30	 Kinderfeier
18.00	 Familiengottesdienst 

mit Erstkommunionkindern 
Gestaltung: Bernhard Lenfers, Brigitte 
Serafini Brochon, Jonas Hochstrasser

Sonntag, 16. November
9.30	 Kommunionfeier 

Gestaltung: Bernhard Lenfers 
mit anschliessendem Apéro

11.00	 Forum St. Johannes
17. – 21. November
Mo	17.00	 Rosenkranz
Di	 18.00	 Italienischer Gottesdienst
Di	 20.00	 Meditation
Mi	 9.00	 Eucharistiefeier
Mi	18.00	 Eucharistiefeier im Schutzengel
Do	17.00	 Kommunionfeier im AZ Herti
Fr	 6.05	 Meditation in STILLE
Fr	 9.00	 Kommunionfeier
Samstag, 22. November
16.30	 Eucharistiefeier im AZ Herti
Sonntag, 23. November
Christkönigssonntag
9.45	 Eucharistiefeier 

Gestaltung: P. Ben Kintchimon 
2. Gedächtnis: Josef Reichmuth

11.00	 Französischer Gottesdienst

der wie gewohnt um 9:30 Uhr beginnt. Vor der 
Versammlung stärken wir uns mit einem kleinen 
Imbiss.
Die Einladung mit der Traktandenliste sowie das 
Protokoll der letzten Pfarreiversammlung liegen 
ab dem 9. November in der Kirche auf und sind 
auch auf der Homepage des Pastoralraumes Zug 
Walchwil publiziert.
Die Pfarreiversammlung ist immer eine gute Gele­
genheit sich über Anlässe und Entwicklungen in 
unserer Pfarrei und im Pastoralraum zu informie­
ren, sich auszutauschen und einander zu begeg­
nen.
Das Pfarreiteam und der Pfarreirat freuen sich, Sie 
an diesem Anlass begrüssen zu dürfen.

Taizé-Lichterfeier

Quelle: pixabay

Am Mittwoch, 19. November, um 19.30 
Uhr, lädt die Liturgiegruppe zur nächsten 
Taizé-Lichterfeier im Pfarreizentrum ein. In der 
letzten Taizé-Feier im Jahr 2025 möchten wir ge­
meinsam den Segen des Seins feiern, denn in der 
siebten Taizé-Feier stehen „Ruhe und Segen“ im 
Mittelpunkt und in unseren Gebeten.
Nach der Feier sind alle zum gemütlichen Beisam­
mensein eingeladen.

Das Treff.-Team lässt eine alte  
Tradition wieder aufleben …

… «Deine Stille Freundin» – das kleine Wichteln 
durchs ganze Jahr.
Eine unerwartete Karte, etwas Süsses oder eine 
Gurke aus dem Garten – einfach so, ohne Anlass. 
Wir schenken einander Momente der Freude und 
bleiben anonym, bis wir uns am Ende des Jahres 
zu erkennen geben.
Lasst uns ein bisschen geheimnisvoll sein und das 
Leben mit kleinen Überraschungen würzen! Mel­
de dich bis zum 21. Dezember 2025 bei sidler.va­
nessa@gmx.ch, oder 079 327 02 29 (bitte gebe 
bei der Anmeldung Telefonnummer, Mailadresse, 
Wohnadresse sowie dein Geburtsdatum an).

UHu-Ferien 2026
Die beliebten Ferientage «Ums Huus ume» für 
Primarschulkinder finden auch 2026 wieder statt. 
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Forum St. Johannes 2025  
„Die Zukunft hat begonnen“

Liebe Pfarreimitglieder  
Unser Wimmelbild zeigt St. Johannes, wie wir 
heute sind: Ein lebendiges Ensemble mitten im Zu-
ger Westen und mitten in den Umbrüchen unserer 
Zeit. Vom Heute ausgehend hat nun Dank vieler 
Personen aus Pfarrei und Quartieren, Kirchge- 
meinde und Pastoralraum die Zukunft begonnen – 
offen für das neue Notwendige und verbunden 
mit dem Ursprung. Pfarreiteam, Mitwirkende, Ver-
tretende des Kirchenrates, Kirchenratspräsident 
Patrice Riedo und der Co-Leiterin Pastoralraum 
Gaby Wiss werden informieren. Alle sind eingela-
den Fragen zu stellen und Inputs zu geben. 
Vor dem Forum wie gewohnt um 9.45 Uhr findet 
ein schlichter Gottesdienst statt, nach dem Forum 
um 12.15 Uhr stehen die Türen der Zwischennut-
zung Pfarrwohnung für eine Besichtigung offen. 
  
Sonntag, 16. November 2025    
Kirche St. Johannes, Zug   
09.45 Uhr Gottesdienst  
10.30 Uhr Apéro   
11.00 bis 12.15 Uhr Forum St. Johannes  
anschliessend:   
Begehung Zwischennutzung Pfarrwohnung   
  
Wir freuen uns auf Sie und euch.   
Herzlich willkommen!  
Bernhard Lenfers Grünenfelder

Weihnachtsmarkt
Am Samstag, 29. November findet wieder un-
ser beliebter Weihnachtsmarkt auf dem Kirchen-
platz St. Johannes, Zug, statt. Der Markt beginnt 
mit Musik um 11 Uhr und endet mit der Segnung 
des Kranzes um 18.00 Uhr. Angeboten werden – 
neben diversen kulinarischen Köstlichkeiten – 
Handarbeiten und kunsthandwerkliche Produkte 
sowie Adventskränze. Für Kinder – Basteln, Thea-
ter und Samichlaus. Merken Sie sich das Datum 
bereits heute vor!

Adventskränze bestellen

Am Weihnachtsmarkt am Samstag, 29. No-
vember von 12 bis 18 Uhr verkaufen Mitglieder 
von Blauring Zug, Minis St. Johannes und Pfadi 
Zytturm wiederum Adventskränze. Der Erlös geht 
zu Gunsten der Jugendorganisationen. Vorbe-
stellungen nehmen wir bis am 26. November 
entgegen. Entsprechende Formulare liegen in der 
Kirche und im Pfarreizentrum St. Johannes auf, 
oder über den obenstehenden QR-Code.

PFARREINACHRICHTEN

Unsere Verstorbenen

nehmen wir in das Gedenken des Leidens, des To-
des und der Auferstehung Jesu Christi mit hinein: 
Roswitha Elsener-Wolf,  früher Hertizentrum 7 
Martin Bloch, St.-Johannes-Strasse 17

Taufen aus unserer Pfarrei
Emily Civcija
Wir wünschen der Tauffamilie alles Gute, Gottes 
Segen und viel Freude mit ihrem Kind!

Lichterumzug
Organisiert von der Spielgruppe und der FG.
Dienstag, 11. November um 17.45 Uhr tref-
fen wir uns zum traditionellen Lichterumzug. Start 
auf dem Schleifibachspielplatz, Schluss und Imbiss 
für Kinder auf dem Kirchenplatz. Herzliche Einla-
dung an die ganze Familie!

St. Johannes tanzt

Komm zur Disco ins Pfarreizentrum am 
Samstag, 15. November von 19 bis 24 Uhr 
Für alle ab 16 Jahren bieten wir eine entspannte 
Atmosphäre, tolle Musik und die perfekte Gele-
genheit mit Drinks und Snacks, neue Leute zu 
treffen und Spass zu haben. Wir freuen uns auf 
dich – sei dabei und tanzt mit uns. 
• Team St. Johannes tanzt

Nachbarschafts-Treff  
Quartier-Stamm Herti

KISS ist eine Genossenschaft und steht für beglei-
tete Nachbarschaftshilfe. Aber auch Begegnung 
und Austausch nehmen viel Raum ein. So laden 
Bruna, Hasy und Brigitt am Dienstag, 18. No-
vember 14–16 Uhr ins Pfarreizentrum St. Johan-
nes ein. Ob Mitglied oder nicht, alle sind willkom-
men. NEU: 1. Getränk kostenlos, weiteres 
Kaffee/Getränk Fr. 2.50 und Kuchen Fr. 2.00, es 
ist keine Anmeldung notwendig.

Kath. Kirchgemeinde Zug
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung 
vom Dienstag, 2. Dezember, 19.30 Uhr, im 
Pfarreizentrum St. Michael, Zug. Die Traktanden-
liste ist im Pfarreiteil St. Michael, Zug ersichtlich.

ZUG 
GUT HIRT

Baarerstrasse 62, 6300 Zug
Tel 041 728 80 20
pfarramt.gut-hirt@kath-zug.ch
www.kath-zug.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 8. November
10.00 Schööflifiir
10.30 Taufe Stephan Borka
16.30 Sakrament der Versöhnung
17.30 Eucharistiefeier; 1. Jahresgedächtnis: 

Gerhard Werner, Anton Wey; Jahrzei-
ten: Hirlanda Zimmer, Pater Perry De 
Silva, Paul Weber

Sonntag, 9. November
10.00 Festgottesdienst zur Kirchweih, mit 

allen mitfeiernden anderssprachigen 
Missionen; Predigt: Kurt Schaller 
Musik: Schöpfungsmesse: Joseph 
Haydn Kirchenchor und Orchester Gut 
Hirt, Leitung: Verena Zemp 
anschliessend Apéro
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11.00	 KEINE Eucharistiefeier in Kroatisch
17.00	 NO Eucharist Celebration
18.30	 KEINE Eucharistiefeier in Spanisch
10. – 14. November
Di	 6.30	 Laudes – in der Krypta
Di	 7.00	 Eucharistiefeier in der Krypta
Mi	 9.00	 Eucharistiefeier
Do	 9.00	 Eucharistiefeier
Do	19.30	 Eucharistiefeier in Kroatisch mit 

Anbetung
Fr	 9.00	 Eucharistiefeier in Italienisch
Fr	 18.45	 Rosenkranzgebet in Deutsch
Fr	 19.30	 Eucharistiefeier
Samstag, 15. November
16.30	 Sakrament der Versöhnung
17.30	 Eucharistiefeier 

Jahrzeiten: Kaspar Zimmermann, Pius 
& Olga Ankli, Pfarrherren von Gut Hirt

Sonntag, 16. November
9.30	 Eucharistiefeier; Predigt: Stefan Signer
11.00	 Eucharistiefeier in Kroatisch
17.00	 Eucharist Celebration
17. – 21. November
Di	 6.30	 Laudes – in der Krypta
Di	 7.00	 Eucharistiefeier in der Krypta
Mi	 9.00	 Eucharistiefeier
Mi	 17.00	 Eucharistiefeier im AZ Neustadt
Do	 9.00	 Eucharistiefeier
Fr	 9.00	 Eucharistiefeier in Italienisch
Fr	 18.45	 Rosenkranzgebet in Deutsch
Fr	 19.30	 Eucharistiefeier
Samstag, 22. November
16.30	 Sakrament der Versöhnung
17.30	 Eucharistiefeier 

Musik: Suite von M.-R Delalande für 
Trompete (Anne-Louise Keiser) und 
Orgel (Verena Zemp)

Sonntag, 23. November
Christkönigssonntag
9.30	 Festliche Eucharistiefeier 

Predigt: Bernhard Gehrig  
Musik: Schöpfungsmesse: Joseph 
Haydn, Kirchenchor und Orchester Gut 
Hirt, Leitung: Verena Zemp

10.45	 Kommunionfeier im AZ Neustadt
11.00	 Eucharistiefeier in Kroatisch
17.00	 Eucharist Celebration Philippine Catholic 

Mission
18.30	 Eucharistiefeier in Spanisch

PFARREINACHRICHTEN

Kath. Kirchgemeinde Zug
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung 
vom Dienstag, 2. Dezember, 19.30 Uhr, im 
Pfarreizentrum St. Michael, Zug. Die Traktanden­
liste ist im Pfarreiteil St. Michael, Zug ersichtlich.

Ein Tag voller Harmonie

Am 30. August begab sich der Kirchenchor Gut 
Hirt Zug auf einen stimmungsvollen Ausflug nach 
Stein am Rhein – ein Tag, der nicht nur kulturell, 
sondern auch landschaftlich und kulinarisch be­
geisterte. Bei strahlendem Spätsommerwetter er­
kundeten die Sängerinnen und Sänger die histori­
sche Altstadt von Stein am Rhein. Der geführte 
Stadtrundgang bot spannende Einblicke in die 
mittelalterliche Architektur und die bewegte Ge­
schichte des malerischen Rheinstädtchens. Zwi­
schen Fachwerkhäusern und kunstvoll bemalten 
Fassaden wurde viel gestaunt – und auch herzlich 
gelacht. Besonders stimmungsvoll war unser 
spontanes Singen in der Kirche. 
Ein weiteres Highlight war das gemeinsame Mit­
tagessen auf der Burg Hohenklingen. Hoch über 
dem Rhein genoss die Gruppe nicht nur eine herr­
liche Aussicht, sondern auch ein feines Menü, das 
Leib und Seele erfreute. 
Im Anschluss folgte ein inspirierender Rundgang 
durch das Museum und den Garten des Klosters 
St. Georgen, wo Geschichte und Natur in harmo­
nischem Einklang standen. Danach ging es per 
Rheinschifffahrt weiter nach Berlingen – ein ent­
spannter Perspektivenwechsel auf dem Wasser, 
der uns zum nächsten kulturellen Höhepunkt führ­
te: der Besichtigung des Wohnhauses und des 
Gartens des Malers Adolf Dietrich. Die Begegnung 
mit dem Leben und Werk des berühmten Autodi­
dakten hinterliess bleibenden Eindruck und runde­
te den Tag kunstvoll ab. Der Kirchenchor Gut Hirt 
Zug, wird mit seinen nächsten Chorprojekten, der 
Schöpfungsmesse von Josef Haydn, am 9. und 23. 
November und dem Weihnachtsoratorium von J.S. 
Bach am 25. Dezember, im Rahmen der morgend­
lichen Sonntagsgottesdienste zu hören sein.
Unsere Proben finden jeweils am Donnerstag von 
20 bis 21.45 Uhr im Pfarreizentrum Gut Hirt Zug 
statt. Interessierte Sängerinnen und Sänger sind 
jederzeit herzlich willkommen teilzunehmen. 
•	Esther Trummer und Regina Studer, 	

Co-Präsidium Kirchenchor Gut Hirt 
 

St. Nikolaus Gut Hirt
Der Niklaus Gut Hirt ist zu Besuch bei uns in den 
Gottesdiensten am Samstag, 29. November um 
17.30 Uhr (Deutsch) und am Sonntag, 30. Novem­
ber um 17 Uhr (Englisch). Den entsprechenden 
Flyer finden Sie in der Mitte dieses Pfarreiblattes.
•	Sekretariat Gut Hirt

Minis 
mittendrin im Gottesdienstleben

Wer einen unserer Wochenendgottesdienste mit­
feiert, sieht sie immer wieder vorne beim Altar: 
die Ministrantinnen und Ministranten. Mit grosser 
Aufmerksamkeit, Freude und Zuverlässigkeit brin­
gen sie sich in die Feier ein und tragen dazu bei, 
dass unsere Gottesdienste lebendig und feierlich 
sind. Sie übernehmen Verantwortung, gestalten 
mit und lernen dabei, was Gemeinschaft, Glauben 
und Zusammenhalt bedeuten. Bei uns ist der 
Ministrantendienst sehr flexibel. Wichtig ist 
uns, dass die Kinder und Jugendlichen gerne kom­
men und sich wohlfühlen. Darum gibt es Gottes­
dienste, in denen viele Minis mitwirken und sol­
che, in denen einmal keine zu sehen sind. Beides 
gehört zu unserem lebendigen Pfarreialltag. Zur-
zeit sind bei uns in der Schar von Gut Hirt 
und Good Shepherd rund 38 Kinder und 
Jugendliche als Minis aktiv. Einige sind schon 
seit Jahren dabei, andere haben erst vor Kurzem 
begonnen. Besonders schön ist zu erleben, wie 
die Älteren den Jüngeren zeigen, worauf es an­
kommt – mit Geduld, Humor und gegenseitiger 
Unterstützung. Seit Kurzem gibt es zudem vier 
Minileitende, die das Team tatkräftig unterstüt­
zen und neue Ideen einbringen. Auch die Ge-
meinschaft ausserhalb der Kirche hat ihren 
festen Platz: gemeinsame Aktivitäten, Spiel- oder 
Filmabende und kleine Aktionen übers Jahr hin­
weg fördern Freundschaften und stärken den Zu­
sammenhalt. Ein herzliches Dankeschön an 
alle unsere Minis und Leitenden für ihren Einsatz, 
ihre Freude und ihre Zeit! Für die kommende Zeit 
haben wir – erstmals gemeinsam mit den Mini­
leitenden – einige tolle Aktivitäten geplant: 
einen Besuch im Adventure Room, gemeinsames 
Weihnachtsguetzli backen und noch manches 
mehr. Wir freuen uns über alle, die schon dabei 
sind und über neue Gesichter, die Lust haben, Teil 
dieser lebendigen Gemeinschaft zu werden.
•	Das Präses-Team: Shannon Poltera, Matej 

Sekerka und Kurt Schaller, Pfarrer
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ZUG 
GOOD SHEPHERD

Baarerstrasse 62, 6300 Zug
Tel 041 728 80 24
hello@good-shepherd.ch
www.good-shepherd.ch

EUCHARIST CELEBRATION

Sunday, 9 November
10.00	 Church Anniversary 

Homily: Fr. Kurt
17.00	 NO MASS IN ENGLISH
Sunday, 16 November
17.00	 Homily: Fr. Simon

THE VOICE OF MY FAITH

Our Sacred Space
There are four major basilicas in the city of Rome. 
The most important is probably the Archbasilica 
Cathedral of the Most Holy Savior and of Saints 
John the Baptist and John the Evangelist in the 
Lateran, or simply the Lateran Basilica. On No­
vember 9, we celebrate the Feast of the Dedica­
tion of the Lateran Basilica in Rome. The Lateran 
Basilica is the mother church of the entire world 
and its history is filled with a cruel emperor, con­
spiracy and even murder. On that Sunday, we hear 
the Gospel of the Cleansing of the Temple (John 
2:13–22) which shows us an interesting side of 
Jesus. He takes out a whip and overturns tables. 
Jesus was angry, not because he disliked people, 
but because he loved God’s house. It had become 
noisy, full of trade and distraction; it was disturb­
ing the peace of the sacred space of the temple.
We, too, have “temples” sacred spaces within us 
where God longs to dwell. Yet how often is our 
peace disturbed by worries, busyness, frustration, 
or voices that pull us in different directions. We 
need to have the courage to clear out what no 
longer belongs in our "temple" so that something 
holy can grow. Cleaning the temple reminds us to 
make room for what truly matters: to quiet the 
noise, restore peace and allow God to be at the 
center. As we celebrate the Feast of the Dedica­
tion of the Lateran Basilica and the 87th anniver­
sary of our own church, remember that every 
church, large or small, ancient or new, points to a 
greater reality: we are living temples of God’s Spirit. 
May our hearts, like our church, always remain 
open to a place where God feels at home.
•	Karen Curjel

WALCHWIL 
ST. JOHANNES D.T.

Kirchgasse 8, 6318 Walchwil
Tel 041 758 11 19
sekretariat@pfarrei-walchwil.ch
www.pfarrei-walchwil.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 8. November
16.00	 Festliche Gedenkfeier zum Jubiläum 

Schwingklub Oberwil-Zug
18.30	 Eucharistiefeier mit Pfarrer Alfredo 

Sacchi
Sonntag, 9. November
10.00	 Eucharistiefeier mit Pfarrer Alfredo 

Sacchi
10. – 14. November
Mo	 9.00	 Rosenkranz
Mi	 9.00	 Seniorenmesse mit Pater Matthias 

Helms
Do	 7.30	 Schülergottesdienst mit Kaplan 

Leopold Kaiser
Fr	 17.00	 Eucharistiefeier im Mütschi
Samstag, 15. November
18.30	 Kommunionfeier mit Gemeindeleiter 

Benjamin Meier
Sonntag, 16. November
10.00	 Kommunionfeier mit Gemeindeleiter 

Benjamin Meier und Chinderfiir
17. – 21. November
Mo	 9.00	 Rosenkranz
Mi	 9.00	 Kommunionfeier mit Gemeindeleiter 

Benjamin Meier
Do	 7.30	 Schülergottesdienst mit Gemeindeleiter 

Benjamin Meier
Fr	 17.00	 Kommunionfeier im Mütschi

PFARREINACHRICHTEN

Kollekten
8./9.11.: Kollekte für die geistliche Begleitung der 
zukünftigen SeelsorgerInnen
15./16.11.: Kollekte für die Kirchenbauhilfe im Bis­
tum Basel

Taufe
In die Gemeinschaft der Getauften wurde am
1. November feierlich aufgenommen:
Suter Yaël, Tochter von Beat und Marina
Suter-Hürlimann.
Wir wünschen Yaël und ihrer Familie gute Ge­
sundheit und Gottes Segen.

100-Jahr-Jubiläum 
Schwingklub Oberwil-Zug 

Samstag, 8. November – 16 Uhr
Der Schwingklub Oberwil-Zug feiert sein 
100-Jahr-Jubiläum in einem festlichen und besinn­
lichen Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche.
Mitgestaltet wird die Feier vom Jodlerklub Edel­
weiss Walchwil.

Kirchenkonzert 
Musikgesellschaft Walchwil 

Sonntag, 9. November – 17 Uhr
Die Musikgesellschaft Walchwil lädt zu ihrem tra­
ditionellen Kirchenkonzert in die Pfarrkirche ein. 
Unter dem Thema "iheimisch" wird das Programm 
ausschliesslich mit einheimischer Blasmusik-Litera­
tur gestaltet.
Musikalisch unterstützt wird die Musikgesellschaft 
von der Alphorngruppe "Echo vo dä Bärenegg".
Eintritt frei, Kollekte.

Chinderfiir 
Sonntag, 16. November – 10 Uhr

Das Chinderfiir-Team hat wiederum eine tolle 
Feier vorbereitet und freut sich über viele, die 
mitfeiern. Treffpunkt bzw. Start um 10 Uhr ist wie 
gewohnt in der Pfarrkirche.
Zu den Kinderfeiern sind alle Kinder im Alter von 
ca. 3 Jahren bis in die 1. Klasse eingeladen.

Einladung zur ordentlichen  
Kirchgemeindeversammlung 

Dienstag, 18. November – 20 Uhr 
im Pfarreizentrum

Traktanden:
1. �Genehmigung des Protokolls der vergangenen 

Kirchgemeindeversammlung vom 13. Mai 2025 
2. �Budget 2026 und Festlegung des Steuerfusses 

– Bericht und Antrag des Kirchenrats und der  
Rechnungsprüfungskommission

3. Kenntnisnahme des Finanzplans 2027–2030
4. �Erneuerungswahlen für die Amtsperiode 

2026–2029 
a) Leitung der Pfarrei
b) Mitglieder des Kirchenrats
c) Präsidium des Kirchenrats
d) Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission
e) Präsidium der Rechnungsprüfungskommission
Die Vorlage der Kirchgemeindeversammlung wird 
allen Haushaltungen in Walchwil zugestellt. Diese 
Vorlage ist beim Pfarramt erhältlich, auf www.
kg-walchwil.ch aufgeschaltet und liegen im Schrif­
tenstand der Pfarrkirche und des Pfarreizentrums 
zur Einsichtnahme auf.
Im Anschluss an die Kirchgemeindever-
sammlung laden wir Sie herzlich zu einem 
Apéro ein.
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Verdankung und Verabschiedung 
von Isabel Duss

Vor etwas mehr als dreieinhalb Jahren hat Isabel 
Duss den mutigen Schritt gewagt, ihre langjährige 
Stelle aufzugeben und bei uns in Walchwil die Ar­
beit im Pfarreisekretariat aufzunehmen.
Nun verlässt sie uns auf Ende November auf eige­
nen Wunsch, da sie eine neue Stelle mit einem hö­
heren Pensum gefunden hat. Zeit, zurückzublicken 
und Danke zu sagen.
Liebe Isabel
Mit frischem Elan, Mut und Engagement hast du 
dich bei uns im Pfarramt eingearbeitet. Der An­
fang bedeutete vieles Neues und Ungewohntes, 
doch du hast dich rasch eingelebt und bald auch 
ein Stück Heimat bei uns gefunden.
Für viele Menschen warst du in den vergangenen 
dreieinhalb Jahren die erste Anlaufstelle – stets 
hilfsbereit und zuverlässig.
Deine Mehrsprachigkeit war für unsere Pfarrei ein 
grosser Gewinn, und wir waren dankbar, darauf 
zählen zu dürfen.
Die Zahlen in der Pfarreibuchhaltung hattest du 
stets im Griff – auch wenn du gelegentlich echte 
Detektivarbeit leisten musstest, um kleine Unge­
reimtheiten aufzuspüren.
Im Team haben wir dich sehr geschätzt und wir 
lassen dich nur ungern ziehen.
Danke für dein grosses Engagement und deinen 
Einsatz in den vergangenen Jahren.
Du bist bei uns jederzeit herzlich willkommen – 
auf einen Kaffee und einen Schwatz mit dir freuen 
wir uns jetzt schon.
Alles Gute und "Uf Wiederluege!"
Benjamin Meier, Toni Rust, Pfarreiteam

Neue Öffnungszeiten des 
Pfarreisekretariats bis Ende Jahr

Aufgrund eines personellen Abgangs gelten im 
Pfarramt vorübergehend angepasste Öffnungszei­
ten. Das Pfarreisekretariat bleibt ab Montag, 17. 
November 2025 bis Ende Jahr jeweils donners-
tags geschlossen. An den übrigen Öffnungszei­
ten ändert sich nichts. Ab dem neuen Jahr gelten 
wieder die gewohnten Öffnungszeiten.  
Wir danken für Ihr Verständnis und stehen Ihnen 
gerne an den anderen Öffnungstagen zur Verfü­
gung.

PASTORALRAUM

Zug Lorze
Hünenberg, Cham, Steinhausen, Baar

Maihölzli 3a, 6331 Hünenberg
Tel 041 784 22 86

ueli.ruettimann@pr-zuglorze.ch
www.pr-zuglorze.ch

HÜNENBERG 
HEILIG GEIST

Maihölzli 3a, 6331 Hünenberg
Tel 041 784 22 88
sekretariat@pfarrei-huenenberg.ch
www.pfarrei-huenenberg.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 8. November
17.00	 Pfarrkirche – Wortgottesfeier mit 

Kommunion mit Urs Stierli 
Kollekte: St. Justinus 

Sonntag, 9. November
9.30	 Pfarrkirche – Wortgottesfeier mit 

Kommunion mit Urs Stierli 
Kollekte: St. Justinus 

10. – 14. November
Di	 9.00	 Weinrebenkapelle – Eucharistiefeier
Mi	19.30	 Pfarrkirche – Frauengottesdienst
Fr	 17.30	 Pfarrkirche – Rosenkranz 

Samstag, 15. November
17.00	 Pfarrkirche – Wortgottesfeier mit 

Kommunion mit Urs Stierli 
Kollekte: pastorale Anliegen des 
Bischofs für synodalen Prozess 

Sonntag, 16. November
9.30	 Pfarrkirche – Wortgottesfeier mit 

Kommunion mit Urs Stierli 
Kollekte: pastorale Anliegen des 
Bischofs für synodalen Prozess

20.00	 ref. Kirche – ökum. Taizé-Gebet 

17. – 21. November
Di	 9.00	 Weinrebenkapelle – Eucharistiefeier
Fr	 17.30	 Pfarrkirche – Rosenkranz

PFARREINACHRICHTEN

Jahrzeiten und Gedächtnisse
Samstag, 8. November, 17.00 Uhr
Jahresgedächtnis für Marie-Therese Schuler-
Dober, Lindenpark 1
 
Sonntag, 9. November, 9.30 Uhr
1. Jahresgedächtnis von Magdalena Häusler-
Stierli, Burgstrasse 12
 
Sonntag, 16. November, 9.30 Uhr
Jahresgedächtnis für Eugen Christen-Widler, 
Dersbach 27

Aus unserer Pfarrei verstorben
Heinz John *1935

Taufen im Oktober
Lina Huber, Tochter von Matthias und Judith, 
geb. Schuler
Mara Krienbühl, Tochter von Simon und Patrizia, 
geb. Koch
Finn Otti Schuler, Sohn von Roman und Claudia, 
geb. Villiger

Unterhaltung der 
Trachtengruppe Hünenberg

Sonntag, 9. November von 17.00 bis 18.00 
Uhr, Pfarrkirche
Wir laden Sie herzlich ein zum Unterhaltungsabend 
in der Pfarrkirche und anschliessend den Abend 
mit uns im Foyer Saal Heinrich von Hünenberg aus­
klingen zu lassen. Geniessen Sie anschliessend die 
köstliche Gastwirtschaft inkl. Kuchenbuffet.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Trachtengruppe 
Hünenberg sowie alle Mitwirkenden.

getragen 
gottlob – Frauengottesdienst

Mittwoch, 12. November um 19.30 Uhr 
Pfarrkirche
Die Taschen mit dem Wocheneinkauf, das schla­
fende Baby, die Clutch ins Theater, die Kiste Pro­
secco, aber auch die Sorgen der lieben Nachbarin, 
die Hektik am Arbeitsplatz und eine gewisse Rat­
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Panflötenkonzert PanTugium

Quelle: Quelle zVg

Donnerstag, 20. November 2025, 19.00 Uhr 
katholische Kirche Heilig Geist
Wir sind wieder unterwegs und laden Sie herzlich 
ein unser Konzert in Hünenberg zu besuchen. 
 Lassen Sie sich verwöhnen von ruhigen, rassigen, 
gefühlsbetonten und freudig rhythmischen Melo-
dien. Viele bekannte Lieder wecken Erinnerungen, 
bieten eine ideale Auszeit, um den Alltag hinter 
sich zu lassen und laden zum Geniessen ein.
Wir, das Panflötenensemble PanTugium mit der 
Leitung von Karin Inauen-Schaerer, werden von 
Mathias Inauen am Piano/Gesang und von Joschi 
Baggenstos am Schlagzeug begleitet. 
Eintritt frei – Türkollekte.
Wir freuen uns auf Sie!
www.pan-tugium.ch

«Zeit für MEHR – Impulse, Gebet, 
Gemeinschaft»

Quelle: pixabay

«Macht das Sinn oder kann das weg?
Advent & Weihnachten für Neu-Anfänger.»
Donnerstag, 18. Dezember ab 19.30 Uhr 
Kirche und Pfarreiheim
Der Advent und die Weihnachtszeit stecken fest – 
zwischen Kitsch und Traditionen. Aber um was 
geht es wirklich? Was ist die ursprüngliche Intenti-
on dieser Zeit? Was könnte der Advent denn sein? 
Und was macht Weihnachten eigentlich so beson-
ders? 
Abseits der Routine und Folklore und über einfache 
Antworten hinaus, versucht dieser Abend dem 
 allen ein bisschen mehr auf die Spur zu kommen. 
Vielleicht gibt es ja ein Zurück, ein Back-to-the-
roots. Und vielleicht entdeckst du etwas Neues in 
dieser Zeit. Etwas, was dich nachhaltig bereichert. 
Du bist jedenfalls herzlich eingeladen!
Deine Anmeldung ist erwünscht bis am Montag, 
15. Dezember im Sekretariat 041 784 22 88 oder 
auf der Webseite.

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung

Montag, 24. November 2025, 19.00 Uhr, 
Pfarreiheimsaal, Kirchbühl 10, Cham (Bud-
get 2026)
Informationen dazu auf der Seite der Pfarrei 
Cham.
Das Protokoll liegt ab dem 3. November auf dem 
Pfarramt in Hünenberg zur Einsicht auf.

«E Stärn so schön ...» 
das Weihnachtsmusical für 

die ganze Familie

Quelle: www.staern.ch

Samstag, 20. Dezember 2025 um 17.00 Uhr 
in der Pfarrkirche
Melodiöse Balladen, gefühlsvolle Texte und sehr 
viel Rhythmus erwecken die Weihnachtsgeschich-
te zu neuem, musikalischem Leben. Ein unverges-
sliches Adventsereignis für die ganze Familie. 
Infos und Tickets unter www.staern.ch.
Der Vorabendgottesdienst entfällt an diesem 
Samstag zugunsten des Musicals.

Kollekten Juli bis September 2025
Juli
Verein Aurora 316.46
Stiftung Pro Adelphos 265.41
Stiftungs Schulen St. Michael Zug 195.07
Schweier Berghilfe 530.90
August
kath. Pfadi 193.47
miva transportiert hilfe 156.40
Maria Himmelfahrt – Asylgruppe
Hünenberg 203.47
World Vision 600.52
Hübiläum – Unterstützung der Seelsorge
durch die Diözesankurie 1859.84
Caritas Schweiz 165.25
September
Theol. Fakultät Luzern 346.51
Catholica Unio 421.63
Bettagskollekte Inländische Mission 112.34
ökum. Gottesdienst zum Bettag
Fragile Zentralschweiz 604.00
migratio 771.72
Herzlichen Dank für die wertvolle Unterstützung.

losigkeit in der heutigen Zeit – all das will getra-
gen, ertragen, mitgetragen werden.
Beim Frauengottesdienst schauen wir unsere ver-
schiedenen ‚Gepäckstücke‘ genauer an und ent-
decken, wo wir selbst getragen sind. Wir feiern 
lebensnah und fröhlich, Gott-voll und verbindend 
und laden dich ganz herzlich ein – egal, von wo 
du kommst. Bring doch deine Schwester, Freun-
din, Tochter, Nachbarin … mit.
Im Anschluss an die Feier in der Kirche geht es ge-
nussvoll gemütlich im Pfarreiheim weiter.
Mirjam, Barbara, Jrene, Silvia und Regina

Ausstellung: 50 Jahre Pfarrei. 
Die Geschichte

Nach Pfingsten und dem Hübiläum steht der dritte 
und letzte Höhepunkt unseres Festjahres bevor:
Am Sonntag, 16 November, eröffnen wir eine 
 kleine Ausstellung zur Geschichte unserer Pfarrei. 
Im Anschluss an den Gottesdienst bist du herz-
lich zur Matinee eingeladen. Nach der festlichen 
Ausstellungseröffnung laden wir zu einem Apéro 
während dem du die Ausstellungsstelen in der  
Hl. Geist Kirche anschauen kannst. 
Programm 16. November: 
9.30 Uhr Gottesdienst
ca. 10.30 Uhr Matinee mit Apéro und Ausstel-
lungseröffnung
12.30 Uhr Schluss des offiziellen Teils
Die Ausstellung ist bis zum 19. Dezember täglich 
geöffnet von 8.00 bis 20.00 Uhr.

Save the date 
Ministranten-Aufnahme

WegGottesdienst Sonntag, 23. November 
um 9.30 Uhr 
Nähere Infos folgen im nächsten Pfarreiblatt.

Adventskalender 
«Der Andere Advent»

Der Adventskalender für Erwachsene begleitet 
dich durch die Adventszeit bis zum Dreikönigstag 
mit einer kurzen Geschichte, einem Gedicht, ei-
nem schönen Bild oder einfach einem guten Ge-
danken. Gönn dir diese Zeit der Stille von ca. 12 
Minuten für dich in der Vorweihnachtszeit. 
Zum Preis von CHF 15.– erhältlich am Schriften-
stand oder im Pfarreisekretariat.
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CHAM 
ST. JAKOB

Kirchbühl 10, 6330 Cham
Tel 041 780 38 38
pfarramt@pfarrei-cham.ch
www.pfarrei-cham.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 8. November
9.00	 Eucharistiefeier
18.00	 Eucharistiefeier am Vorabend 

Kollekte: Stiftung Hospiz Zentral­
schweiz

Sonntag, 9. November
9.00	 Eucharistiefeier
10.30	 Eucharistiefeier
10. – 14. November
Mo	16.00	 Rosenkranz
Di	 8.15	 Rosenkranz für den Frieden
Di	 9.00	 Eucharistiefeier
Mi	 9.00	 Eucharistiefeier
Do	 9.00	 Eucharistiefeier
Do	14.00	 Schulmesse
Fr	 9.00	 Eucharistiefeier 

anschliessend Anbetung
Samstag, 15. November
9.00	 Eucharistiefeier 

Erste Jahrzeit: 
Franz Schmid 
Jahrzeitstiftungen: 
Theresia Dietrich-Hausheer 
Mark Dietrich-Hürlimann 
Elisabeth Hausheer 
Katharina Hausheer-Schöpfer

18.00	 Eucharistiefeier am Vorabend 
Kollekte: Diözesane Kollekte für pasto­
rale Anliegen des Bischofs: Synodaler 
Prozess

Sonntag, 16. November
9.00	 Eucharistiefeier
10.30	 Eucharistiefeier
10.30	 Sunntigsfiir
11.30	 Tauffeier
17.00	 S. Messa
17. – 21. November
Mo	16.00	 Rosenkranz
Di	 8.15	 Rosenkranz für den Frieden
Di	 9.00	 Eucharistiefeier
Di	 14.00	 Schulmesse
Mi	 9.00	 Eucharistiefeier
Do	 9.00	 Eucharistiefeier
Fr	 9.00	 Eucharistiefeier 

anschliessend Anbetung

Samstag, 22. November
9.00	 Eucharistiefeier 

Dreissigster: Kari Schmid-Fischer 
Jahrzeitstiftungen: 
Hans Kammermann-Müller 
Louise Matter-Jans

18.00	 Eucharistiefeier am Vorabend 
Kollekte: Verfolgte Christen (Red 
Week)

PFARREINACHRICHTEN

Das Sakrament der Taufe
empfängt am Sonntag, 16. November:
Lia Goldinger;
Leon Matter;
Kilian Albert Schmid.

FG – Gedenkgottesdienst
Liebe FG-Mitglieder und Pfarreiangehörige
In unserem Frauengottesdienst mit dem Thema: 
«Hl. Antonius v. Padua» am Mittwoch, 12. No­
vember um 9.00 Uhr, gedenken wir ganz speziell 
unserer verstorbenen Mitglieder, die in diesem 
Jahr ins ewige Licht heimgehen durften. Wir ver­
gessen dabei auch die verstorbenen Angehörigen 
unserer Mitglieder nicht.
Der Gottesdienst wird von Heini Meier, Orgel, 
Claudia Neckenig, Querflöte und Markus Amg­
werd, Klarinette feierlich umrahmt.
Wir laden Sie dazu herzlich ein.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie alle 
herzlich zu Kaffee, Gipfeli und Brötli ins Pfarrei­
heim eingeladen.
Irène Anna Burkart
Liturgiegruppe der FG Cham

Ministrantenaufnahme
Am Sonntag, den 16. November um 10.30 Uhr 
werden im Gottesdienst die neuen Minis in unsere 
Ministrantenschar aufgenommen.
Die siebzehn Neuministrantinnen und -ministran­
ten haben sich seit August intensiv für den Dienst 
am Altar vorbereitet. In wöchentlichen Proben ha­
ben sie den Ablauf der Messe und die Aufgaben 
eines Ministranten/einer Ministrantin mit viel Freu­
de gelernt. Darum freut es uns sehr, dass wir sie in 
die Schar aufnehmen dürfen und sie ab Dezember 
die Minis bei den Gottesdiensten unterstützen.
Wir freuen uns auf den Aufnahmegottesdienst 
und heissen die neuen Ministrantinnen und Minis­
tranten herzlich willkommen.

Sunntigsfiir
Liebe Kinder
Wir laden euch herzlich zur Sunntigsfiir ein.
«Füsse – Gott geht mit uns.» ist unser Thema. Wir 

treffen uns am Sonntag, 16. November, um 10.30 
Uhr im Pfarreiheim Cham. Wir freuen uns auf 
dich! -Marlene Lustenberger und Karin Gottstein

ACAT
Die Gebetsstunde für gefangene und gefolterte 
Mitmenschen: Mittwoch, 19. November, 8.00 Uhr 
im Pfarreiheim, Untergeschoss.

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung

Gerne laden wir Sie zur kommenden Kirchgemein­
deversammlung vom Montag, 24. November, 
19.00 Uhr, in den Pfarreiheimsaal Cham, 
Kirchbühl 10, ein.
Traktanden:
1. Genehmigung des Protokolls der Kirchgemein-
    deversammlung vom 2. Juni 2025
2. Budget für das Jahr 2026 und Festlegung des
    Steuerfusses sowie Stellungnahme der
    Rechnungsprüfungskommission
3. Finanzplan 2027-2030
4. Genehmigung Personalreglement der Katholi-
    schen Kirchgemeinde Cham-Hünenberg,
    Inkraftsetzung 1. Januar 2026
5. Kreditantrag für die Aussenrenovation
    der Kirche St. Mauritius, Niederwil
6. Kreditantrag Vorprojekt Gestaltung
    Kirchplatz in Cham
Aktenauflage
Das ausführliche Protokoll liegt ab dem 3. Novem­
ber 2025 auf den Pfarrämtern Cham (Kirchbühl 
10) und Hünenberg (Maihölzli 3a) sowie auf der 
Geschäftsstelle in Cham (Bahnhofstrasse 3) auf. 
Zudem ist es auf der Webseite der Kirchgemeinde 
Cham-Hünenberg www.kkg-cham-huenenberg.ch 
aufgeschaltet.
Der Kirchenrat freut sich auf eine zahlreiche Teil­
nahme. Im Anschluss an die Versammlung sind 
Sie herzlich zum Apéro eingeladen.
Der Kirchenrat

Vortrag 
Konfliktgespräche ohne Verlierer

Vortrag mit Christoph Alton am Samstag, 
15. November um 16.00 Uhr im Pfarrei-
heim Cham.
Konfliktgespräche ohne Verlierer – Heil werden 
mit der Goldgräbermethode
Christoph Alton ist ein pensionierter Pädagoge, 
der seit Jahrzehnten Familien und Paare begleitet 
und Vorträge zu einer gelungenen Gesprächs- und 
Konfliktkultur hält.
Sehr beispielhaft stellt er das erprobte Gesprächs­
modell vor, das einen Neustart in konfliktbelade­
nen Beziehungen möglich machen kann und Ver­
wundungen anspricht und heilen lässt.
www.konfliktgespraecheohneverlierer.net
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Mittagstisch am Donnerstag
13. Nov., 12 Uhr, Kath. Pfarreiheim
20. Nov., 12 Uhr, Kath. Pfarreiheim
Es braucht keine Anmeldung.
Herzlich Willkommen sind ALLE.
Fr. 8.– (inkl. Kaffee) für Erwachsene, Fr. 2.– für 
Kinder und Erwachsene mit beschränkten finanzi­
ellen Mitteln.
Kontakt Fahrdienste: Karin Pasamontes,
Tel. 076 443 38 58, info@kiss-cham.ch

Kerzenziehen 2025

Quelle: zvg

In der Woche vom 17. – 22. November 2025 kön­
nen Sie eine selbstgezogene Kerze mit farbigem 
Wachs herstellen. 
Zutritt ab 6 Jahren in Begleitung eines Erwachse­
nen. Kleinkinder haben aus Sicherheitsgründen 
keinen Zutritt.
Wann
Montag 	 13.30 – 18.00 Uhr
Dienstag	 13.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 13.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag 	 13.30 – 19.00 Uhr
Samstag 	 09.00 – 13.00 Uhr
Wo
Pfarreiheim UG
Kosten
Wachs pro 100g / CHF 4.– und pro Docht CHF 1.–
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher.
Weitere Informationen unter
www.frauengemeinschaftcham.ch
oder bei Regula Rothenbühler
E-Mail: regularothenbühler@bluewin.ch

Chamer Senioren wandern
Mittwoch, 19. November
Treffpunkt:	 12.30 Bahnhof Cham
Abfahrt:		  12.43 S1 bis Sempach-
		  Neuenkirch
Wanderleitung:	 Toni Röösli, 041 780 91 02
Route:		  Sempach Station – Rasten-
		  moos – Bertiswil –
		  Rothenburg
Wanderzeit:	 ca. 2 1/4 Std.
Anforderung:	 leicht (auf 100 m, ab 130 m)
Rast:		  Am Schluss in Rothenburg

Kirchenkonzerte 
der Musikgesellschaft Cham

Samstag, 22. November, 20.00 Uhr
Sonntag, 23. November, 17.00 Uhr
Pfarrkirche – Eintritt frei, Türkollekte
Die Musikgesellschaft Cham lädt zum diesjährigen 
Herbstkonzert in die Pfarrkirche St. Jakob ein. Die 
eindrucksvolle Akustik des Kirchenraums verleiht 
dem abwechslungsreichen Programm eine beson­
dere Atmosphäre und lässt die Musik auf beson­
dere Weise zur Geltung kommen.
Zu hören sind unter anderem Encanto von Robert 
W. Smith, Momentum von Thomas Doss, Ghost 
Ship von José Alberto Pina, Lux Aurumque von 
Eric Whitacre, das Finale aus der Orgelsinfonie 
von Camille Saint-Saëns (arr. J. G. Mortimer), Nes­
sun Dorma von Giacomo Puccini (arr. Robert van 
Beringen) sowie Dornenvögel von Henry Mancini 
(arr. J. G. Mortimer).
Nach dem Konzert am Samstag bietet die Kaffee­
stube im Pavillon vor dem Pfarreiheim Gelegen­
heit, den Abend in gemütlicher Atmosphäre aus­
klingen zu lassen.
Freuen Sie sich auf zwei stimmungsvolle Konzert­
abende voller Klang, Emotion und musikalischer 
Vielfalt in der Pfarrkirche St. Jakob.

FG – Kurse
Fotowand aus Makramee
Makramee bezeichnet eine Anzahl von Knüpf­
techniken mit den Händen. In diesem Kurs lernst 
Du die Grundtechniken des Makramee-Knüpfens. 
Schritt für Schritt erlernst Du die verschiedenenen 
Knotenarten und gestaltest Deine eigene Foto­
wand. So erhalten Deine Fotos, Karten etc. einen 
neuen Platz.
Leitung:	 Sladjana Bjelic
Datum:	 Samstag, 22. November
Zeit:	 09.30 – ca. 15.00 Uhr
 	 Inkl. Mittagspause
Ort:	 Pfarreiheim Pavillon
Anmeldung bis 8. November
www.frauengemeinschaftcham.ch
Kont.: sigrid.blanc@frauengemeinschaftcham.ch
Die Frauengemeinschaft spielt
Wir treffen uns zu einem geselligen Abend und 
spielen, «was das Zeug hält». Sei es beim Jassen, 
bei einer Partie Dog, Skippo, Uno …, das Mitein­
ander und der Spass stehen im Vordergrund. Du 
entscheidest, was Du spielen möchtest und 
bringst am besten Deine Lieblingsspiele gleich sel­
ber mit.
Leitung:	 Frauengemeinschaft Cham
Datum:	 Donnerstag, 13. November
Zeit:	 18.30 – 21.30 Uhr
Ort:	 Pfarreiheim Pavillon
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Wichtig:	 Eigene Spiele mitbringen.

STEINHAUSEN 
ST. MATTHIAS

Dorfplatz 1, 6312 Steinhausen
Tel 041 741 84 54
kath.pfarramt@pfarrei-steinhausen.ch
www.pfarrei-steinhausen.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 8. November
10.00	 Ökumenische Totengedenkfeier  

im Seniorenzentrum Weiherpark
17.30	 Gottesdienst mit feierlicher Aufnahme 

der neuen Mädchen und Buben in die 
Scharen von Blauring und Jungwacht, 
Don Bosco-Kirche (Wortfeier, Ruedi 
Odermatt mit Präses der Jubla, Livia 
Coli und Patrick Zimmermann)

Sonntag, 9. November
10.15	 Gottesdienst, Don Bosco-Kirche 

(Kommunionfeier, Ruedi Odermatt) 
Kollekte am Wochenende:  
Zuger Diakoniesonntag für 
Hospiz Zentralschweiz

10.15	 Messa Italiana, St. Matthias-Kirche 
Dreissigster für Maria Forte-Fruci, 
Jahrzeiten für Franco Fruci und 
Agostino u. Francesca Fruci-Marrella

11.30	 Tauffeier mit den Taufkindern Simon 
Stauffacher, Kuno Dahinden und Anna 
Dahinden, Don Bosco-Kirche

10. – 14. November
Mo	16.00	 Rosenkranz, Don Bosco-Kirche
Fr	 9.30	 Kommunionfeier im Weiherpark
Samstag, 15. November
17.30	 Gottesdienst, St. Matthias-Kirche 

(Eucharistiefeier, Matthias Helms)
Sonntag, 16. November
10.15	 Gottesdienst, Don Bosco-Kirche 

(Eucharistiefeier, Matthias Helms) 
Diözesane Kollekte am Wochenende: 
für pastorale Anliegen des Bischofs

10.15	 Messa Italiana, St. Matthias-Kirche
17. – 21. November
Mo	16.00	 Rosenkranz, Don Bosco-Kirche
Di	 9.00	 Eucharistiefeier, Don Bosco-Kirche
Fr	 9.30	 Kommunionfeier im Weiherpark

PFARREINACHRICHTEN

Herzliche Gratulation
Jakob Hürlimann, 75 Jahre am 18. Nov.
Antonietta Spina, 75 Jahre am 18. Nov.
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BAAR 
ST. MARTIN

Asylstr. 2, 6340 Baar
Tel 041 769 71 40
sekretariat@pfarrei-baar.ch
www.pfarrei-baar.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 8. November
16.00	 S. Messa in italiano, St. Martin
17.15	 Beichtgelegenheit, Turmkapelle,  

St. Martin
18.00	 Eucharistiefeier, St. Martin 

Predigt: Roger Kaiser
Sonntag, 9. November
8.00	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier,  

St. Martin; Predigt: Roger Kaiser
9.15	 Missa Portuguesa, St. Martin
9.30	 Eucharistiefeier, St. Thomas 

Predigt: Roger Kaiser
9.30	 Eucharistiefeier, Walterswil 

Predigt: Johannes Ehrat
10.45	 Martinsteilet, Familiengottesdienst  

mit Eucharistiefeier, St. Martin 
Predigt: Anthony Chukwu

10. – 14. November
Di	 16.45	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

Martinspark
Mi	 9.00	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

St. Anna
Mi	10.30	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

Pflegezentrum
Mi	 19.45	 Molitventi Susret, St. Anna
Fr	 15.00	 Rosenkranz, St. Anna
Fr	 15.30	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

Bahnmatt
Samstag, 15. November
16.00	 S. Messa in italiano, St. Martin
17.15	 Beichtgelegenheit, Turmkapelle,  

St. Martin
18.00	 Eucharistiefeier, St. Martin 

Predigt: Andreas Stüdli
18.00	 Santa Misa en Español, St. Anna
Sonntag, 16. November
8.00	 Eucharistiefeier, St. Martin 

Predigt: Andreas Stüdli
9.15	 Missa Portuguesa, St. Martin
9.30	 KEIN Gottesdienst in St. Thomas
9.30	 Eucharistiefeier, Walterswil 

Predigt: Carlo de Stasio
10.45	 Chilbi Baar, Eucharistiefeier,  

St. Martin; Predigt: Andreas Stüdli
17. – 21. November
Di	 16.45	 Eucharistiefeier, Martinspark

Mittagstisch sucht Koch/Köchin
Jeweils wöchentlich dienstags während der Schul­
zeit treffen sich in der Regel über 100 Personen 
zum gemeinsamen Mittagessen. Wir haben insge­
samt 5 Kochgruppen und haben das Ziel 2026 
eine neue Kochgruppe zusammen zu stellen. Eine 
neue Gruppe braucht eine Person, die die Haupt­
verantwortung in der Küche übernimmt. Helen 
Riccardi-Jans informiert über die Details, Ruedi 
Odermatt über das Gesamtprojekt. Wir suchen 
auch 2 «Triptraps» für Kleinkinder – neue Hel­
fer:innen, melden sich beim Pfarramt.
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An dieser Stelle wieder einmal ein ganz herzliches 
Dankeschön allen Helfer:innen rund um das Pro­
jekt Mittagstisch – es ist toll und wird wöchentlich 
von allen sehr geschätzt. 1000 Dank. 
Ruedi Odermatt

Mittagstisch im Chilematt
Di, 11./18. Nov., 12.00–13.00. Fr. 8.– für Erwach­
sene inkl. Kaffee/Dessert. Fr. 2.– für 6–16-jährige. 
Kinder bis 6 Jahre gratis. Ohne Anmeldung.

Qi Gong – Meditation in Bewegung
Mi, 12./19. Nov., 12.30–13.15. Treffpunkt Kirch­
platz. Offen für Alle. Ohne Anmeldung.

Lichtblicke –  
Geistliche Konzertreihe

Kammermusik-Konzert – Cello & Klavier
Mi, 19. Nov., 20.00, Zentrum Chilematt.

Marianne Walker und Beate Schnaithmann spielen 
Werke von Robert Schumann, Felix Mendelssohn-
Bartholdy und Frank Bridge für Cello & Klavier. 
Eintritt frei – Herzliche Einladung!

Meditation im Kapi
Im Hier und Jetzt mit Gott, jeweils donnerstags, 
13./20. Nov., 18.30–19.00, Zugerstr. 8. Anmel­
dung erwünscht, D. Vendrame, 079 480 32 19.

Chilematt Garten
Div. Gartenarbeiten am Do, 20. Nov., ab 9.00. Mit 
dem Team von Marc Styger Naturgarten Werk. 
Freiwillige Helfer:innen sind herzlich willkommen.

Einladung zum Singen
Wir lernen neue Lieder kennen, üben gemeinsam 
mit Martin Völlinger und stimmen uns ein für den 
anschliessenden Gottesdienst mit feierlicher Auf­
nahme der neuen Ministrant:innen.
Probezeit: Sa, 22. Nov., 16.30–17.15 in der 
ref. Kirche. Anschliessend um 17.30 Gottesdienst 
in der Don Bosco-Kirche.

Kirchgemeindeversammlung 
Mo, 24. November, 20.00, Zentrum Chilematt
Traktanden
•	Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 

26. Mai 2025
•	Nachtragskredit Nasszellensanierung Zentrum 

Chilematt
•	Budget 2026 und Festsetzung des Steuerfusses 

Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungs­
kommission

•	Kenntnisnahme des Finanzplans 2027–2030
•	Neues Personalreglement, Inkraftsetzung  

1. Januar 2026
•	Erneuerungswahlen für die Amtsperiode 2026–

2029
•	Informationen Pastorales
•	Verschiedenes
Kirchenrat Steinhausen

St. Matthias-Kirche – Konzert
Jodel trifft Brass! So, 9. Nov., 17.00. Jodlerklub 
Bärgblueme mit Kolin Brass. Freier Eintritt, Kollekte. 
Nach dem Konzert Bistro im Chilematt. 

Aus den Vereinen
"freiwillig mitenand" – Spaziergänge
Mi, 12./19. Nov., 9.30 Dorfplatz.
Frauengemeinschaft – Stöck, Wys, Stich!
Mi, 19. Nov., 14.00–16.30, Chilematt. Auskunft 
Helen Riccardi, 078 841 68 87.
Seniorennachmittag
Alpenqueren – Erlebnisbericht (Teil 2)
Urs Günther entführt uns ins Schweizer Bergge­
biet und erzählt und zeigt Bilder über seine Wan­
derungen. Do, 20. Nov., 14.30. Chilematt.
CjE – Lebkuchenhaus gestalten
Mi, 26. Nov., 13.30–16.00, Chilematt. Anmel­
dung bis 19. Nov. unter www.cje-steinhausen.ch.
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Mi	 9.00	 Eucharistiefeier, St. Anna
Mi	10.30	 Eucharistiefeier, Pflegezentrum
Mi	 19.45	 Rosenkranz in kroatischer Sprache, 

Molitventi Susret, St. Anna
Fr	 15.00	 Rosenkranz, St. Anna
Fr	 15.30	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

Bahnmatt

PFARREINACHRICHTEN

Jahrzeiten und Gedächtnisse
Samstag, 8. November, 18 Uhr, St. Martin
Dreissigster für:
Frieda Bieler-Walker, Bahnhofstrasse 12
Gedächtnis für:
Josefine und Eugen Gysi-Iten und Anton Iten, 
Sonnenweg 2
Jahrzeit für:
Ernst Iten-Nick, Inwilerstrasse 29

Kollekten
8./9.11. – Pfarreiprojekt MADAGASKAR
15./16.11. – Diöz. Kollekte für Aufwendungen im 
Pastoralen Entwicklungsprozess: PEP to go

Kirchenmusik
Patrik Purtschert (Trompete) und Heyon Ko (Orgel) 
spielen Musik aus der Barockzeit – am 8.11. um 
18 Uhr in St. Martin und in St. Thomas am 
9.11. um 9.30 Uhr.
Am Chilbisonntag 16.11. singt der Kirchenchor 
Baar Steinhausen um 10.45 Uhr die Jodlermesse 
Bhüet euch von Marie-Theres von Gunten, dies 
mit den Solojodlerinnen Nadia Bircher und Susanne 
Muzzi. An der Orgel begleitet Heyon Ko.

Herzlichen Dank für Ihre Spenden
Oktober 2025	 CHF
05. Pfarreiprojekt Madagaskar	 761
12. Stiftung Justinus-Werk 	 639
19. Ausgleichsfonds der Weltkirche – MISSIO	 434
26. Geistliche Begleitung der zukünftigen  
Seelorger:innen des Bistums Basel  	 669

Martinsteilet 

Quelle: Ruth Rossier

Am Sonntag, 9. November, feiern wir unseren 
Kirchenpatron St. Martin mit einem Familien-
gottesdienst um 10.45 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Martin. 

Unsere Religionslehrerin Alida Takács wird 
im 10.45 Uhr Gottesdienst (Martinsteilet) 
uns von ihrer Reise nach Madagaskar und 
dem Besuch des Kartoffelprojekts berich-
ten. 
Nach dem Festgottesdienst von 10.45 Uhr in der 
Kirche St. Martin sind Sie zum Mittagessen ab 
11.30 Uhr im Pfarreiheim willkommen. Der Erlös 
kommt unserem Pfarreiprojekt «Madagaskar» zu 
Gute. Kaffee und Kuchen werden von der Frauen­
gemeinschaft angeboten.

Schausteller-Chilbi-Gottesdienst
Am Samstag, 15. November, findet um 11 Uhr  
im Gemeindesaal ein Gottesdienst mit Adrian 
Bolzern, Circus-, Schausteller- und Makrthändler 
Seelsorger, für die Schausteller an der Chilbi Baar 
statt. Der anschliessende Apéro wird von der 
Gemeinde organisiert.

mitenand-namitag Chilbi
Mittwoch, 12. November, 14–ca. 16.30 Uhr
im Pfarreiheim St. Martin Baar
Traditioneller Chilbi-Nachmittag mit Alphornkläng 
Birgäbärg, den Baarer Musikanten und dem 
Feckerchörli Neuheim. 
Zum Zvieri servieren wir Kaffee, feine «Chrapfä» 
und hausgemachte «brännti Crème».
Kommen Sie vorbei, singen Sie mit und geniessen 
Sie das gemütliche Beisammensein bei unseren 
Senioren:innen-«Chilbi in Baar». 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – alle sind 
herzlich willkommen. Sind Sie auf Begleitung oder 
einen Fahrdienst angewiesen? Dann melden Sie 
sich bitte. Einen Unkostenbeitrag für diesen An­
lass nehmen wir gerne entgegen.
Für das mitenand-Team, Christine Vonarburg

Inwiler Frauen-Zmorge
Mittwoch, 19. November, 8.30 Uhr im
St. Thomas-Zentrum Inwil, 1. Stock,
mit Kinderspielecke, ohne Anmeldung.
Auch Männer sind herzlich willkommen!

Chorisma – Candle light

Samstag, 22. November, 19 Uhr
in der St. Thomas Kirche Inwil-Baar
Chorgesang mit Hits aus Pop und Mundart
Leitung: Martin Ohm
Klavier: Jimmy Muff
Eintritt frei – Kollekte (Empfehlung CHF 20)

Generell5 feiert Weihnachten

O Tannenbaum – Sonntag, 30. November, 
17 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin
Das Quintett Generell5 präsentiert sich in seinem 
ersten Weihnachtsprogramm ganz besinnlich. Mal 
ernst, mal heiter, blechblasen sich die fünf Musi­
ker querbeet durch die schönsten Weihnachts­
klänge. Schwelgen Sie mit ihnen in festlichen Erin­
nerungen und lassen Sie sich verzaubern!
Eintritt frei – Türkollekte

Frauengemeinschaft Baar 
Gruppe Junger Familien

Kinderleicht kochen mit dem Thermomix
Samstag, 22. November, 10–13 Uhr
Pfarreiheim St. Martin Baar
Leitung: Christina Lerch
Kosten: Mitgl. CHF 20/Nichtmitgl. CHF 40
Kinder ab 7 Jahren mit jeweils einer 
Begleitperson.
Anmeldung bis 19.11., www.fg-baar.ch oder
Claudia Leutenegger, 076 494 14 57

Budget 2026 
Kirchgemeindeversammlung

Montag, 1. Dezember, 19.30 Uhr,
im Pfarreiheim St. Martin Baar
Traktanden:
1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung
    vom 23. Juni 25
    Antrag des Kirchenrates
2. Finanzplan 2026–2030
    Kenntnisnahme
3. Budget 2026
    Bericht und Anträge des Kirchenrates
4. Revision des Personalreglements
    Bericht und Antrag des Kirchenrates
5. Gesamterneuerungswahl für die Legislatur-
    periode 2026–2029

Unsere Verstorbenen
Sepp Inderbitzin, Aegeristrasse 19
Josef Bühlmann, Bahnmatt 2
Eugen Staub, Landhausstrasse 19
Corlio Da Gian-Studerus, Mühlebachstr. 27
Hugo Helbling, Landhausstrasse 19
Anna Strässle-Reitinger, Bahnhofstrasse 12
Urs Perner, Dorfstrasse 12, Allenwinden
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PASTORALRAUM

Zug Berg
Allenwinden, Unterägeri, Oberägeri, 

Menzingen, Neuheim

Holzhäusernstr. 1, 6313 Menzingen
Tel 041 757 00 80

info@pastoralraum-zug-berg.ch
www.pastoralraum-zug-berg.ch

Christof Arnold, Pastoralraumleiter 
Pater Ben Kintchimon SVD, Leitender Priester

ALLENWINDEN 
ST. WENDELIN

Dorfstrasse 12, 6319 Allenwinden
Tel 041 711 16 05
sekretariat@pfarrei-allenwinden.ch
www.pfarrei-allenwinden.ch
Sekretariat: Rita Frei 
Gemeindeleiterin: Margrit Küng 
E-Mail: margrit.kueng@pfarrei-allenwinden.ch 
Leitender Priester: Ben Kintchimon 
E-Mail: ben.kintchimon@steyler.eu 
Priester: Wilfred Bilung / Othmar Kähli 
Religionspädagoge KIL: Rainer Uster 
E-Mail: rainer.uster@pfarrei-allenwinden.ch 
Sakristanin: Marina Battiston

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 9. November
9.00	 Eucharistiefeier 

P. Wilfred Bilung 
Kollekte: Kirchenbauhilfe 

10. – 14. November
Mi	 9.30	 Rosenkranzgebet 

Sonntag, 16. November
9.00	 Kommunionfeier 

Rainer Groth, Seelsorger 
Kollekte: Past. Anliegen des Bischofs 

17. – 21. November
Mi	19.30	 Marienkirche: Elisabethengottesdienst,  

Kommunionfeier 
Margrit Küng, Gemeindeleiterin 
FG Allenwinden und FG Unterägeri 
Jahresgedächtnis für verstorbene  
Mitglieder der Frauengemeinschaften 
Kollekte: Elisabethenwerk

PFARREINACHRICHTEN

Taufe
Am Sonntag, 9. November wird Lea Gioia Herr­
mann, Feldbergstrasse 2b, durch die Taufe in die 
Pfarreigemeinschaft aufgenommen. Wir wün­
schen der Familie viel Freude und Gottes Segen.

 
Taufkerzenübergabe

Am Samstag, 8. November um 16 Uhr sind die 
Firmandinnen und Firmanden mit ihren Familien 
zur Übergabe der Taufkerze in die Marienkirche in 
Unterägeri eingeladen.
Mit unseren guten Gedanken und Gebeten beglei­
ten wir unsere Jugendlichen auf dem Weg zur Fir­
mung.

 
Rückblick  

Kircheneröffnung – Chilbi

Quelle: zVg

Nach rund fünf Monaten Renovationszeit konnte 
am Chilbisonntag mit einem Festgottesdienst die 
Pfarrkirche St. Wendelin wieder eröffnet werden.
Die Gottesdienstbesucher waren vom neuen Glanz 
und der Strahlkraft der Kirche beeindruckt.

Quelle: zVg

Der Festgottesdienst mit der eindrücklichen Pre­
digt, der wunderschönen Musik, der Segnung und 
den Dankesworten wird ihnen noch lange in Erin­
nerung bleiben.

Einladung zur ökum. Roratefeier

Der Advent ist die Zeit des Wartens: auf Weih­
nachten, auf das Licht, auf …  
Wir laden alle zu unserer ökumenischen Rorate- 
feier ein. Anschliessend gibt es für alle ein feines 
Frühstück im Pfarreiheim. Die Feier wird von den 
Schülerinnen und Schülern mitgestaltet:	
Mittwoch, 3. Dezember, 6.30 Uhr 
Kirche St. Martin Baar  
Mittwoch, 10. Dezember, 6.30 Uhr 
Kirche St. Thomas Inwil  
Wir freuen uns auf die gemeinsame Feier und 
danken Ihnen bereits im Voraus für Ihre
Anmeldung zur Roratefeier für
Baar bis Montag, 24. November 
Inwil bis Montag, 1. Dezember
an: nikolina.sapina@pfarrei-baar.ch

Sternsingen in St. Thomas Inwil

Für das Sternsingen vom 10. und 11. Januar 
2026 sind Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
sehr herzlich eingeladen, mitzusingen! Auch Men­
schen anderer Konfessionen, Religionen oder Kul­
turen sind willkommen! Uns verbindet die Freude 
am Singen, die wir gerne weiter schenken. 
Wir treffen uns jeweils an den Samstagen, 6.12. 
und 20.12. von 9.30–11 Uhr und an den Mitt­
wochs, 10.12. und 7.1.2026 von 18–19.30 Uhr 
zur Probe im St. Thomas-Zentrum in Inwil. Am 
Samstag, 10. Januar singen wir an vier Standorten 
im Inwiler Quartier und am Sonntag, 11. Januar 
verschönern wir mit unseren Liedern den Gottes­
dienst von 9.30 in der Kirche St. Thomas Inwil.
Weitere Informationen: www.pfarrei-baar.ch. 
Anmeldung bis 28. November an:
Pfarrei St. Martin, Asylstrasse 2, 6340 Baar oder 
roger.kaiser@pfarrei-baar.ch. 
Für die Vorbereitungsgruppe: 
Silvia Bürge-Lacher, Regina Willi, Roger Kaiser
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Auch der erzählte Witz, welcher zum Chilbisonn­
tag gehört sowie der feine Biber mit dem Wappen 
des Hl. Wendelin wurden mit einem Lachen und 
Dank gerne entgegengenommen.
Da es "Petrus" mit uns nicht so gut meinte, wurde 
der Apéro in der Aula bereitgestellt und die Feld­
musik spielte auf.
Ein herzlicher Dank geht an alle, die dazu beige­
tragen haben, dass wir einen feierlichen Festgot­
tesdienst erleben und anschliessend einen feinen 
Apéro mit musikalischer Umrahmung geniessen 
konnten.

Quelle: zVg

Das OK-Team der Chilbi war glücklich, dass uns 
"Petrus" am Nachmittag doch noch gut gesinnt 
war und Gross und Klein den Chilbibetrieb bei tro­
ckenem Wetter geniessen konnten. 

 
Frauengemeinschaft

Kleinkinder-Treff
10. November, 9. 30 – 11 Uhr im Pfarreiheim
 
Mittagstisch für Senioren
13. November, ab 12.15 Uhr, Restaurant Löwen
Anmeldung bei Annelies Lenz: 041 711 16 48
 
Gritibänz backen
19. November 14.30 Uhr im Pfarreiheim
Anmeldung bis 16. November: 
Melanie Küng, 076 469 42 11 / 
melanie.kueng@fgallenwinden.ch
 
Elisabethen-Andacht
19. November, 19.30 Uhr in der
Marienkirche Unterägeri
Gemeinsam mit der FG Unterägeri gedenken wir 
der Hl. Elisabeth von Thüringen sowie unserer ver­
storbenen Mitglieder und unterstützen das Elisa­
bethenwerk vom SKF. Anschliessend gemütliches 
Beisammensein im Sonnenhof.
Mitfahrgelegenheit und Auskunft: 
Silke Röbig, 077 525 56 03 / 
silke.roebig@fgallenwinden.ch

UNTERÄGERI 
HEILIGE FAMILIE

alte Landstrasse 102, 6314 Unterägeri
Tel 041 754 57 77
pfarramt@pfarrei-unteraegeri.ch
www.pfarrei-unteraegeri.ch
Sekretariat: Rita Frei-Müller, Stefanie Andermatt 
Gemeindeleiterin: Margrit Küng 079 789 06 01 
Priester: Ben Kintchimon / Wilfred Bilung /  
             Othmar Kähli 
Religionspädagoge KIL: Rainer Uster  
Katechetin: Tanja Hürlimann 
Religionspädagogin RPI: Katarina Dalic

GOTTESDIENSTE

Samstag, 8. November
16.00	 Marienkirche: Taufkerzenübergabe 

Firmwegteam
18.15	 Marienkirche: Eucharistiefeier 

P. Wilfred Bilung / mit Kantoren 
Gest. Jahresgedächtnis für: 
- Pascal Keller, Widen

Sonntag, 9. November
10.15	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 

P. Wilfred Bilung / mit Kantoren 
Kolleke: Kirchenbauhilfe 

10. – 14. November
Di	 20.15	 Marienkirche: Meditation
Mi	 9.15	 Marienkirche: Eucharistiefeier 

Othmar Kähli, Priester
Do	18.30	 Marienkirche: Messa in lingua italiana
Fr	 19.00	 Marienkirche: Rosenkranz 

Samstag, 15. November
18.15	 Marienkirche: Kommunionfeier 

Rainer Groth, Seelsorger
Sonntag, 16. November
10.15	 Pfarrkirche: Kommunionfeier 

Ministrantenaufnahme und  
-verabschiedung 
Margrit Küng, Gemeindeleiterin 
Kollekte: Sonnenberg Baar 

17. – 21. November
Di	 20.15	 Marienkirche: Meditation
Mi	 9.15	 Marienkirche: Eucharistiefeier 

Othmar Kähli, Priester
Mi	19.30	 Marienkirche: Kommunionfeier 

Elisabethengottesdienst 
Margrit Küng, Frauengemeinschaften 
Jahresgedächtnis für verstorbene  
Mitglieder der Frauengemeinschaften 
Kollekte: Elisabethenwerk

Do	18.30	 Marienkirche: Messa in lingua italiana
Fr	 10.15	 Chlösterli: Eucharistiefeier 

Othmar Kähli, Priester
Fr	 19.00	 Marienkirche: Rosenkranz 

Samstag, 22. November
18.15	 Marienkirche: Eucharistiefeier 

Othmar Kähli, Priester 
Gest. Jahresgedächtnis für: 
- Hedwig und Albert Böhi, St. Anna 4

PFARREINACHRICHTEN

Taufkerzenübergabe an 
Firmandinnen und Firmanden

Quelle: zVg

Die Firmanden und ihre Eltern sind am Samstag, 
8. November zur Übergabe der Taufkerze ein- 
geladen. Mit diesem feierlichen Ritual zeigen die 
Jugendlichen, dass sie selbst immer mehr Ver­
antwortung für ihren eigenen Glaubens- und 
Lebensweg übernehmen. Die Eltern drücken ihr 
Vertrauen aus, dass sie an ihre Kinder und  
deren Fähigkeiten glauben und sie den Weg ins 
Erwachsenenleben finden. 
Mit unseren guten Gedanken und Gebeten beglei­
ten wir unsere Firmandinnen und Firmanden auf 
dem Weg zur Firmung.

Mini-Aufnahme 
und -Verabschiedung

Wir freuen uns, dass wir am 16. November Sophie 
Harms, Lina Hodel, Isabella Jung, Leo Müller und 
Benjamin Schalch in die Ministrantenschar auf­
nehmen dürfen. Liebe Neuminis wir danken euch 
für eure Bereitschaft und wünschen viel Freude 
bei der wichtigen Aufgabe im Gottesdienst und 
Spass mit der ganzen Minischar.
Bei euch Ministranten, die aus dem Dienst austre­
ten, bedanken wir uns herzlich für euren wertvol­
len Einsatz und eure Unterstützung, auf die wir 
während vieler Jahre zählen durften. Für eure Zu­
kunft und euren weiteren Lebensweg wünschen 
wir euch Glück und Gottes Segen.
Nach der Aufnahmefeier sind alle zum Apéro ein­
geladen.
Margrit Küng, Gemeindeleiterin
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OBERÄGERI 
PETER UND PAUL

Bachweg 13, 6315 Oberägeri
Tel 041 750 30 40 / Notfall 079 537 99 80
pfarramt@pfarrei-oberaegeri.ch
www.pfarrei-oberaegeri.ch
Mario Stöckli, Gemeindeleiter, 041 750 06 09 
Pater Ben Kintchimon und Pater Wilfred Bilung 
Jacqueline Bruggisser, Pfarreiseelsorgerin, 
041 750 30 40 
Thomas Betschart, Katechet, 041 750 30 78 
Klara Burkart, Pfarreisekretärin, 041 750 30 40

GOTTESDIENSTE

Samstag, 8. November
18.30	 Alosen, Kommunionfeier mit 

Mario Stöckli 

Sonntag, 9. November
9.00	 Morgarten, Kommunionfeier mit 

Mario Stöckli
10.30	 Pfarrkirche, Startgottesdienst zum 

Firmweg 2026, Kommunionfeier mit 
Mario Stöckli, Jacqueline Bruggisser 
und Thomas Betschart 
Gest. Jahrzeit für 
Hulda Rogenmoser-Steffénon, 
Oberschönenfurt, Morgarten 
Gest. Jahrzeit für Josef Meier-Frank, 
Hintergrod, Oberägeri 

10. – 14. November
Di	 16.30	 Breiten, Kommunionfeier
Mi	 9.00	 Pfarrkirche, Frauengottesdienst, 

Kommunionfeier 
Gedächtnis für die verstorbenen 
Mitglieder des Frauenvereins

Mi	 17.00	 Pfarrkirche, Rosenkranz
Do	 8.15	 Michaelskapelle, Laudes
Fr	 17.00	 Pfarrkirche, Rosenkranz 

Samstag, 15. November
7.00	 Morgarten, Andacht zum 

Morgartenschiessen
18.30	 Alosen, Eucharistiefeier mit Pater Ben 

Sonntag, 16. November
9.00	 Morgarten, Eucharistiefeier mit 

Pater Ben
10.30	 Pfarrkirche, Eucharistiefeier mit 

Pater Ben 
Dreissigster für 
Maria Nussbaumer-Müller, 
Zentrum Breiten, Oberägeri

Elisabethengottesdienst 
der Frauengemeinschaft

Die Frauengemeinschaften Unterägeri und Allen­
winden feiern am 19. November um 19.30 Uhr 
gemeinsam den Elisabethen-Gottesdienst in der 
Marienkirche und gedenken ihrer verstorbenen 
Mitglieder. Anschliessend gemütliches Beisam­
mensein im Sonnenhof.
Margrit Küng und Frauengemeinschaft

Laternenweg

Quelle: zVg

Anzünden der Laternen
Haben Sie Interesse, vom 29. November bis 2. Ja­
nuar beim Anzünden der Laternen mitzuhelfen? In 
der digitalen Agenda,
https://kalender.digital/896c474d3a21e27a141b, 
sehen Sie, welche Daten resp. Abschnitte noch 
frei sind und Sie können sich direkt eintragen. Ge­
nauere Details finden Sie auf www.pfarrei-un­
teraegeri.ch oder Sie können Herrn Tobias Bau­
mann (t.baumann@sunrise.ch oder abends und 
am Wochenende 076 284 68 08) direkt kontak­
tieren.
Wir danken herzlich den Landeigentümern, dem 
Bauamt der Gemeinde, der Korporationsgemeinde 
und allen Sponsoren für die Unterstützung. Ein 
grosser Dank geht an alle freiwilligen Helferinnen 
und Helfer, die in irgend einer Art und Weise mit­
wirken.
Margrit Küng, Gemeindeleiterin

Kirchgemeinde 
Wahlversammlung
Am 26. Oktober 2026 wurden sämtliche derzeiti­
gen Vertreterinnen und Vertreter von Kirchenrat 
sowie Rechnungsprüfungskommission wiederge­
wählt. Somit sind für die Jahre 2026 – 2029 
weiterhin Ivo Krämer (Kirchgemeindepräsident), 
Alfred Meier, Hubert Schuler und Julia Rom (Kir­
chenräte) sowie Brigit Matter (RPK-Präsidentin), 
Adrian Schär und Sabrina Iten (RPK-Mitglieder) 
mit der Amtsführung bzw. mit der Rechnungsprü­
fung für die Kirchgemeinde beauftragt. Herzlichen 
Dank für das ausgesprochene Vertrauen.
 

Kauf "central"
Der Kirchenrat möchte, dass die Kirchgemeinde 
Unterägeri dank ihrer stabilen finanziellen Lage 
der Dorfgemeinschaft etwas zurückgibt und in 
diesem Zusammenhang das Gastrolokal ‘central’ 
erwirbt. Es soll darin ein Ort der Begegnung, Ge­
meinschaft und Gastfreundschaft entstehen.
Der bereits unterzeichnete Vertrag wird am 24. 
Februar 2026 an einer ausserordentlichen Kirch­
gemeindeversammlung derselben zur Genehmi­
gung vorgelegt, und es wird ein Kredit für den 
Kauf sowie für bauliche Anpassungen und Betrieb 
für mind. ein Jahr beantragt.
Bereits jetzt hat die Öffentlichkeit Gelegenheit, 
sich betreffend Vorstellungen und Ideen zur Nut­
zung des Lokals einzubringen, dies mittels eines 
Fragebogen-Flyers, welcher auch online ausgefüllt 
werden kann via kath-unteraegeri.ch.
Gerne stehen wir Kirchenräte ab sofort für Aus­
künfte zu diesem Geschäft zur Verfügung, und 
entsprechend freuen wir uns auf einen angereg­
ten Austausch mit Ihnen zum Thema.

Quelle: zVg

v.l.n.r. Hubert Schuler, Julia Rom, Ivo Krämer, 
Alfred Meier, Christoph Schönenberger; es fehlt 
Margrit Küng

Frauengemeinschaft
Spiel und Spass
12. November, 19.30 Uhr, GFS-Raum
 
Elisabethen-Gottesdienst
19. November, 19.30 Uhr, Marienkirche
Anschliessend gemütliches Beisammensein im 
Sonnenhof.

Treff junger Eltern
Bewegung macht Spass
9. November, 9 – 11.30 Uhr, Turnhalle Acher 2
 
Chlausesel basteln
22. November, 9 – 11 Uhr, Werkräume Schulhaus 
Acher Süd
Anmeldung bis 12. November: 
Daniela Sanchez, 079 650 17 81
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17. – 21. November
Di	 16.30	 Breiten, Eucharistiefeier
Mi	 9.00	 Michaelskapelle, Eucharistiefeier
Mi	 17.00	 Pfarrkirche, Rosenkranz
Do	 8.15	 Michaelskapelle, Laudes
Fr	 17.00	 Pfarrkirche, Rosenkranz

PFARREINACHRICHTEN

Firmweg 2026 – Startgottesdienst 
und Gebetspatenschaften

Am Sonntag, 9. November, findet um 10.30 Uhr 
der Startgottesdienst zum Firmweg 2026 in der 
Pfarrkirche statt. Unterwegs sind unsere 29 Fir­
mandinnen und Firmanden schon seit gut einem 
Jahr; Nun beginnt die eigentliche Vorbereitung auf 
die Firmung. Im Gottesdienst überreichen die 
Eltern den Jugendlichen ihre brennende Taufkerze 
mit guten Wünschen für den weiteren Lebensweg 
– von nun an übernehmen die jungen Menschen 
die Verantwortung für ihren Glauben selber. Beim 
anschliessenden Mittagessen werden die Jugend­
lichen gemeinsam ihren Weg bis zur Firmung im 
Juni 2026 planen. Mit einer Gebetspatenschaft 
können Sie, liebe Pfarreimitglieder, diese jungen 
Menschen begleiten. Für diesen Gebetsdienst und 
das ideelle Mittragen unseres Firmweges danken 
wir Ihnen herzlich. Wir werden die entsprechen­
den Briefumschläge bei der Pfarreiversammlung 
am Sonntag, 23. November, verteilen.
Das Firmteam 2026: Jacqueline Bruggisser,
Thomas Betschart und Firmbegleitende

Frauengottesdienst
Am Mittwoch, 12. November, laden wir Sie um 
9 Uhr herzlich zum kreativen Frauengottesdienst 
in die Pfarrkirche ein. Freiwillige Damen des Ver­
eins frauenkontakt Oberägeri gestalten die Kom­
munionfeier lebendig mit. Im Gottesdienst geden­
ken wir der verstorbenen Mitglieder des Frauen- 

vereins. Anschliessend findet im Pfarreizentrum 
Hofstettli ein gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Zopf statt. Herzliche Einladung dazu! 
Mario Stöckli

Wir freuen uns auf Sie!
Zu unserer diesjährigen Pfarreiversammlung am 
Sonntag, 23. November 2025, laden wir Sie 
herzlich ein! Gemeinsam möchten wir auf das 
vergangene Pfarreijahr zurückblicken und einen 
Ausblick auf die kommenden Aktivitäten geben. 
Wir starten mit einem feinen Spaghetti-Plausch 
mit verschiedenen Saucen, zubereitet von Lukas 
Odermatt und unseren engagierten Pfarreiratsmit­
gliedern. Anschliessend informieren wir Sie über 
das Leben und die Aktivitäten in unserer Pfarrei 
und freuen uns auf eine kurze Präsentation der 
Ministrant:innen. Des weiteren wird Mario Stöckli 
über die Entwicklung der Gottesdienstbesuche 
berichten, die bereits im Frühjahr von Urs Stierli 
thematisiert wurde, und über den daraus resul- 
tierenden Vernehmlassungsprozess der Gottes­
dienstplanung ab 2027 im Pastoralraum Zug Berg 
informieren. In diesem Jahr bleibt der Pfarreirat 
unverändert bestehen, jedoch stellt sich Petra 
Henggeler für Erneuerungswahlen zur Verfügung. 
Den Abschluss bilden ein reichhaltiges Dessert­
buffet und ein geselliges Beisammensein, bei dem 
Raum für Gespräche und Begegnungen sein wird. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Der Pfarreirat

Familiä Chilä an Heilig Abend mit 
Krippenspiel & Generationenchor

Quelle: ©GrossenGaden Verlag

Dieses Jahr kommen ein Kamel und ein Esel mit 
dem Kind in der Krippe in Berührung. Das Spiel 
der Kinder und die Lieder von Andrew Bond bele­
ben die Geschichte und bringen die Weihnachts­
botschaft in unsere Zeit. Gesucht werden Kinder 
ab der 3. Klasse für das Krippenspiel und Sänge­
rinnen und Sänger von 8 bis 99 Jahren für den 
Generationenchor im Familiengottesdienst an 
Heilig Abend am 24. Dezember, um 17 Uhr in der 
Pfarrkirche. Weitere Infos finden Sie in den auslie­
genden Flyern, auf unserer Website oder Sie mel­
den sich bei mir. Wir freuen uns auf eine schöne 
Vorbereitungszeit. Jacqueline Bruggisser

Erstkommunion 2026
Am 18. November findet um 20 Uhr der Eltern-
abend im Pfarreizentrum Hofstettli statt. An 
diesem Abend erfahren die Eltern, wie ihre Kinder 
auf den grossen Tag der Erstkommunion vorbe- 
reitet werden und erhalten Details rund um das 
Thema Erstkommunion. Das Erstkommunionteam 
heisst alle Eltern herzlich willkommen!
Pia Schmid, Barbara Beeler, Annemarie Kenel und 
Mario Stöckli

Wir sagen Ja zueinander
Am Samstag, 11. Oktober 2025, heirateten 
Nicole Zürcher & Roman Meier aus Alosen in 
der Pfarrkirche Neuheim. Wir wünschen ihnen 
alles Gute und Gottes Segen.

Vom Teilen mitteilen: 
Kollekten Oktober in CHF

Catholica Unio: Solidarität mit Christen	 292.20 
im Osten – Herbstkollekte
Stiftung Kinderheim Lutisbach	 1024.35
Ausgleichsfonds der Weltkirche (MISSIO)	 276.35
Geistliche Begleitung der zukünftigen	 462.84 
Seelsorger:innen des Bistums Basel
Herzlichen Dank für Ihre grosszügigen Spenden!

Jubla Adventskranzbasteln
Das Ägerital steckt voller Brauchtum. Zu den 
ältesten und beliebtesten Traditionen zählen der 
Samichlaus, die Fasnacht und das Adventskranz- 
basteln der Jubla, welches auch dieses Jahr, am 
Samstag, 22. November, stattfindet. Wenn du mit 
deinen besten Freunden auch dabei sein willst, 
dann melde dich mit Namen, Adresse und 
Geburtstag bis zum 17. November bei Katja Kälin 
(076 761 58 51). Auch bei Fragen steht sie dir 
gerne zur Verfügung. Weitere Infos findest du auf 
Instagram unter @jublaoberaegeri
Wir freuen uns auf dich und einen lässigen Tag! 
Das Leitungsteam der Jubla Oberägeri

frauenkontakt.ch
Purzelkafi im Pfrundhaus, Gartenparterre
Do, 13. Nov, und Do, 20. Nov, 9 Uhr bis 11 Uhr; 
Kontaktperson: Sandra Müller, 079 324 17 32
Begleitetes Geislechlepfen
jeweils mittwochs, 12., 19. und 26. November, 
18 Uhr bis 19 Uhr, Feuerwehrdepot Oberägeri; 
Auskunft bei Michelle Caluori, 078 720 87 42
Glänzende Lichter – Adventskranz basteln
Dienstag, 11. November; Auskunft und Anmeldung 
bei Michelle Caluori, 078 720 87 42

 
Besuchen Sie unsere Website: 
www.pfarrei-oberaegeri.ch
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MENZINGEN 
JOHANNES DER TÄUFER

Holzhäusernstrasse 1, 6313 Menzingen
Tel 041 757 00 80
pfarramt@pfarrei-menzingen.ch
www.pfarrei-menzingen.ch
Öffnungszeiten Pfarreisekretariat: 
Montag–Donnerstag: 8.30–11.30 Uhr 
und Montag-Nachmittag: 15–18 Uhr 
 
Christof Arnold, Gemeindeleiter 
Eva Maria Müller, Pfarreiseelsorgerin 
P. Ben Kintchimon, SVD 
P. Wilfred Bilung, SVD 
Doris Baumann, Katechetin 
Nic Gräf, Katechetin 
Irmgard Hauser, Religionspädagogin KIL 
Marek Stejskal, Religionspädagoge KIL 
Brigitta Spengeler, Pfarreisekretärin 
Sakristei/Hauswartung: 
Marina Lekic 077 479 34 08

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 9. November
10.15	 Firmgottesdienst mit Domherr Reto 

Kaufmann und dem Firmteam 
Musik: Lindensingers Neuheim

16.00	 Pilgergottesdienst in der Mutterhaus­
kirche des Instituts 

10. – 14. November
Mi	16.00	 Rosenkranzgebet im Andachtsraum 

der Luegeten
Do	 9.45	 Eucharistiefeier mit Pater Wilfred in der 

Annakapelle; anschliessend Kaffee 

Sonntag, 16. November
10.15	 Elisabethengottesdienst – Kommuni­

onfeier mit Eva Maria Müller und der 
«LiturgieOase»   
Hausjahrzeit der Familien Bumbacher 
und der Familien Arnold 
Stiftsjahrzeit für Dr. Karl Arnold und 
Weibel Johann Peter Bumbacher 
Agathaamt der Dorfgenossenschaft 
Orgel: Patrizia Suter-Brunner 

17. – 21. November
Mi	16.00	 Rosenkranzgebet im Andachtsraum 

der Luegeten
Do	 9.45	 Kommunionfeier mit Eva Maria Müller 

in der Annakapelle; anschliessend Kaf­
fee

PFARREINACHRICHTEN

Firmung am Sonntag, 9. November
24 junge Frauen und Männer aus Menzingen und 
Neuheim bereiten sich seit Jahresbeginn gemein­
sam auf die Firmung vor. Bei verschiedenen Anläs­
sen – dem Starttag, Themenabenden zu Karfrei­
tag und Ostern, zum Heiligen Geist sowie beim 
Gesprächsabend mit den Firmpatinnen und -paten 
– tauschten sie ihre Gedanken miteinander und 
mit Gästen aus. Derart vorbereitet können die Fir­
mandinnen und Firmanden von Menzingen und 
Neuheim nun am Sonntag, 9. November das Sak­
rament der Firmung empfangen. Es soll sie für das 
weitere Leben stärken, helfen gute Entscheidun­
gen zu treffen und ihr Leben als verantwortungs­
bewusste Menschen zu gestalten. 
Wie im Leitwort der Firmvorbereitung «Für immer 
uf di» zum Ausdruck kommt, sollen sie in der Feier 
erfahren, dass sie als wertvolle Mitglieder der Kir­
che willkommen, geschätzt und von Gott beglei­
tet sind. Der Gottesdienst beginnt um 10.15 Uhr. 
Dazu heissen wir den Firmspender, Domherr Reto 
Kaufmann aus Zug, herzlich in Menzingen will­
kommen. Bereits jetzt freuen wir uns auf die musi­
kalische Mitgestaltung durch den Chor «Linden­
singers» aus Neuheim.
Aus Menzingen empfangen folgende Jugendliche 
das Sakrament der Firmung:
Betschart Flavia, Da Cunha Soares Vanessa, De 
Franceschi Miguel, Duijn Ruben, Flück Reto, Heg­
glin Melanie, Henggeler Leandra, Kaiser Sophia, 
Meienberg Jonathan, Meienberg Sven, Röllin Levi, 
Staub Annalena, Tirinato Chiara, Toropov Marvão 
Andrey, Wigger Maja
Liebe Firmandinnen und Firmanden
Wir wünschen euch eine eindrückliche und segens­
reiche Firmung! Möge euch die Kraft des Heiligen 
Geistes auf eurem Lebens- und Glaubensweg be­
gleiten und stärken.
Herzlich, euer Firmteam: Nic, Irmgard, Marek und 
Christof 

Feuer des Glaubens

Mögen unsere Firmandinnen und Firmanden das 
Feuer des Glauben weitertragen.

Infoabend Firmweg 2026
Nach der Firmung ist vor der Firmung. Deshalb 
sind alle Jugendlichen von Menzingen und Neu­
heim, die im Sommer das neunte Schuljahr abge­
schlossen haben, am Donnerstag, 13. November, 
zum Infoabend "Firmweg 2026" eingeladen. Der 
Anlass beginnt um 19.30 Uhr im grossen Saal des 
Pfarreizentrums. Am Infoabend werden allen Inte­
ressierten das Programm und die wichtigen Daten 
der neuen Firmvorbereitung vorgestellt.

Bibel teilen
Die Bibel gilt als Buch der Bücher. In der ganzen 
Welt setzen sich Christinnen und Christen mit ih­
ren Texten und Geschichten auseinander und ver­
suchen sie ins Leben zu übertragen. Das nächste 
Bibelgespräch findet am Montag, 10. November 
um 14 Uhr im Pfarreizentrum statt. Herzlich will­
kommen!

Kinder und Familienkonzert

Es hat noch Tickets. Bestellen kann man diese per 
Mail unter konzert400menzingen@outlook.com
oder telefonisch im Pfarreisekretariat 041 757 00 
80.
Wir benötigen die Anzahl erwachsener Teilneh­
menden und die Anzahl der Kinder. 

Kontaktgruppe 
Mittagstisch

Am Mittwoch, 19. November um 11.45 findet der 
nächste Mittagstisch im Zentrum Luegeten statt. 
Anmelden kann man sich bis am Vortag um 16 
Uhr unter info@luegeten.ch oder 041 757 11 11.
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Seniorenkreis 
Mani Matter

S' Zundhölzli ... dr Eskimo ... Sie hei dr Wilhälm Täll 
ufgfüehrt ...
Im nächsten Jahr würde Mani Matter 90 Jahre alt. 
Doch viel zu früh ist er im Jahr 1972 gestorben. 
Seine Lieder jedoch leben weiter. Sie sind Teil des 
Schweizer Kulturguts. Nach wie vor werden sie 
sogar in Schulzimmern, an Lagerfeuern und schon 
bald auch im Pfarreizentrum Menzingen gesun­
gen.
Andreas Aeschlimann interpretiert die Chansons 
von Mani Matter authentisch und originalgetreu. 
Ein feines Zvieri rundet den Nachmittag ab.
Donnerstag, 13. November, 14 Uhr im Pfarreizent­
rum

Zwischenzeit
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Im Sommer tragen die Bäume sattes Grün. Saftig 
und kraftvoll. So als gäbe es den Winter nicht.
Im Winter stehen die Bäume nackt da. Die vom 
Alter gezeichneten, knorrigen Äste zum Himmel 
gerichtet. Wie ein Hilfeschrei. So als hätte es den 
Sommer nie gegeben. 
Aber zuvor, im Herbst, kleiden sich die Bäume in 
warmes Rot, Orange und Gelb. Nur kurz. So wie 
ein Augenzwinkern, mit welchem Gott den Men­
schen Mut machen wollte: Es wird wieder Früh­
ling.

Gottesdienstkollekten
Die Kollekten in den nächsten Sonntagsgottes­
diensten sind für folgende Zwecke bestimmt: 
•	9.11.: Verein Hospiz Zug
•	16.11.: Elisabethenwerk
Allen Spenderinnen und Spendern sei im Voraus 
herzlich gedankt.

NEUHEIM 
MARIA GEBURT

Dorfplatz 13, 6345 Neuheim
Tel 041 755 25 15
pfarramt@pfarrei-neuheim.ch
www.pfarrei-neuheim.ch

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 9. November
9.00	 Kommunionfeier mit Christof Arnold 

Jahresgedächtnis für Tony Landolt-
Marti und Josy Landolt-Koch 
Orgel: Astrid Renner 
Kollekte: Hospiz Zentralschweiz 

10. – 14. November
Do	 9.00	 Eucharistiefeier mit Pater Wilfred 

Sonntag, 16. November
9.00	 Kommunionfeier mit Oswald König 

Orgel: Marlise Renner 
Flöte: Zita Annen 
Kollekte: für geistliche Begleitung der 
zukünftigen SeelsorgerInnen 

17. – 21. November
Do	 9.00	 Eucharistiefeier mit Pater Ben

PFARREINACHRICHTEN

Firmung in Menzingen
Seit dem Startanlass Ende Februar sind junge 
Frauen und Männer aus Neuheim und Menzingen 
gemeinsam auf dem Weg zur Firmung. An The­
menabenden zu Karfreitag und Ostern, zum Heili­
gen Geist sowie beim Gesprächsabend mit den 
Firmpatinnen und -paten tauschten sie ihre Ge­
danken miteinander und mit Gästen aus.
Am Sonntag, 9. November, empfangen sie das Sa­
krament der Firmung. Dabei wird ihnen die Heilige 
Geistkraft zur Stärkung für das Leben zugespro­
chen. Das soll ihnen helfen, gute Entscheidungen 
zu treffen und als aufrichtige, authentische Men­
schen durch das Leben zu gehen.
Der Firmgottesdienst beginnt um 10.15 Uhr und 
wird in Menzingen gefeiert. Dazu heissen wir den 
Firmspender, Domherr Reto Kaufmann aus Zug, 
herzlich willkommen. Ein grosses Dankeschön gilt 
bereits jetzt dem Chor «Lindensingers» aus Neu­
heim, der den Firmgottesdienst musikalisch berei­
chern wird.
Aus Neuheim empfangen das Sakrament der Fir­
mung:

De Nardo Alessio, Habichler Sophia, Hegglin Fiona, 
Hegglin Lara, Kaufmann Ramona, Marty Amy, 
Obrist Sarah, Seitz Lara, Strickler Benjamin
 
Liebe Firmandinnen und Firmanden, wir wün­
schen euch ein frohes und stärkendes Firmfest! 
Möge euch die Kraft des Heiligen Geistes auf 
eurem Lebens- und Glaubensweg begleiten und 
ermutigen. 
Herzlich, Euer Firmteam: Irmgard, Nic, Christof 
und Marek

 
De Samichlaus chunnt scho gli

Schon bald besucht der Samichlaus die Kinder von 
Neuheim. Er freut sich, wenn er viele Familien vom 
5. bis 7. Dezember in ihrem Zuhause besuchen 
kann. Anmeldeformulare für einen Hausbesuch 
können von der Pfarreihomepage www.pfar­
rei-neuheim.ch heruntergeladen werden. Zudem 
liegen entsprechende Flyer in der Kirche, in der 
Bäckerei Staub, im Rest. Schäfli und in der Pizzeria 
Lorin auf. Der Anmeldeschluss für einen Sami­
chlausbesuch ist am 26. November. Bevor der 
Samichlaus durch die Strassen und Gassen von 
Neuheim zieht, besucht er am 3. Dezember um  
17 Uhr die Kirche. In einer Kinderfeier erzählt er 
eine Geschichte. Auch freut er sich, anschliessend 
auf dem Kirchenplatz das ein oder andere Verslein 
zu hören. Es lohnt sich, diesen Termin rot in der 
Familienagenda einzutragen.

Seniorengruppe
Lottomatch
Dienstag, 18. November, 14 Uhr im Pfarreitreff
Lust schöne Preise zu gewinnen? Dann komm und 
spiel mit! Jeder Gast ist herzlich willkommen.

Weihnächtliches Konzert
Auch in diesem Jahr ist das Konzert von "Leo's 
Christmas-Music" ein wunderbarer Abschluss des 
ebenso wunderbaren Neuheimer Weihnachts­
märchts: Sonntag, 23. November 18.15 Uhr in der 
Kirche. Der Besuch lohnt sich!  
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PASTORALRAUM

Zugersee Südwest
Rotkreuz, Risch, Meierskappel

Kirchweg 5, 6343 Rotkreuz

NACHRICHTEN

Zäme wiiter
Zäme-wiiter-Treff – Go offline Spieleabend
Dienstag, 11. November, 17.00–18.30
Zentrum Dorfmatt, Sitzungszimmer 6, 2. OG
Lasst uns offline gehen und zusammen ein Spiel 
spielen und Musik hören. Wir bringen UNO, Sied­
ler, Skipbo und Kennst du  mich? mit. Was ist dein 
Lieblingsspiel? Spielen ist Gemeinschaft und 
macht Spass.
Für das Team Jugendarbeit, Marina Eisenhardt

Firmung am 09. November 

Wir begrüssen unseren Firmspender Bischof Felix 
Gmür herzlich bei uns. Er wird unseren 36 Jugend­
lichen aus dem Pastoralraum am Sonntag,  
9. November, um 10.15 in der Pfarrkirche Rot­
kreuz das Sakrament der Firmung spenden. Nach 
einer intensiven, spannenden und herausfordern­
den, 2-jährigen Vorbereitung auf dem Firmweg, 
freuen wir uns auf diese ganz besondere Feier, die 
mit Liedern, Texten und Gedanken der Jugendli­
chen gestaltet wird, musikalisch begleitet von den 
Friends up Anchor, Rotkreuz, Silvia Finocchiaro als 
Sängerin und Giuseppe Raccuglia am E-Piano, so­
wie von der mgrr beim Ein- und Auszug.
Michèle Adam, Dr. theol. Pastoralraumleiterin
 
Das Sakrament der Firmung werden empfangen: 
Alexander Abreu Fernandes, Tabea Annema, 
Alisha Bader, Dana Bevanda, Maurin Brügger, 
Laura Bürgi, Andrin Dettling, Thierry Frey, Melina 
Gander, Céline Grüter, Jonas Knüsel, Selina Küng, 
Sean Kurmann, Jana Lässer, Ronja Lässer, Robin 
Longhi, Sven Lustenberger, Gian Marti, Cyril    

Niggli, Hanna Pawlak, Livia Peter, Elias Prenaj,    
Elias Repolusk, Gian Luca Ritter, Ronny Rodrigues, 
Ilijan Ruzic, Gianut Schuler, Ben Sidler, Nael      
Strickler, Roan Strickler, Jason Suter, Mia-Lou 
Tresch, Lara Vicente Fernandes, Kevin Walters, 
Léon Wirth, Jann Zimmermann

Infoabend zum Firmweg 2027 
2. Oberstufe

Dienstag, 11. November, 19.00
Zentrum Dorfmatt, Verenasaal
Erziehungsberechtigte mit den interessierten Ju­
gendlichen der 2. Oberstufe und Kantonsschüler 
der 8. Klasse sind eingeladen. Die Vorbereitung 
auf den Empfang des Firmsakraments wird mit er­
lebnispädagogischen Methoden gestaltet. Gerne 
präsentieren wir unser ansprechendes Programm 
und beantworten Ihre Fragen.

ROTKREUZ 
L. FRAU V. ROSENKRANZ

Kirchweg 5, 6343 Rotkreuz, Tel 041 790 13 83

GOTTESDIENSTE

Samstag, 8. November
18.30	 Gottesdienst in italienischer Sprache 

(E) Don Mimmo, Orgel Giuseppe 
Raccuglia

Sonntag, 9. November
10.15	 Firmgottesdienst (E) Bischof Felix 

Gmür, Michèle Adam, Hansjörg  
Stadler, Religionslehrpersonen, E-Piano 
Giuseppe Raccuglia, Band Friends Up 
Anchor, Ein-/Auszug mit der mgrr,  
anschl. Apéro bei gutem Wetter

10. – 14. November
Mi	 9.00	 Gottesdienst (E) John Okoro, Orgel  

Giuseppe Raccuglia
Samstag, 15. November
10.00	 ökum. Fiire mit de Chliine, ref. Kirche
Sonntag, 16. November
10.15	 Gottesdienst (E) John Okoro, Orgel 

Sheena Socha
17. – 21. November
Mi	 9.00	 Gottesdienst (K) Franzi Hüsgen, Orgel  

Sheena Socha

PFARREINACHRICHTEN

Gedächtnisse
Sonntag, 16. November, 10.15
Berchtold-Eberli Berta, Dreissigster
Bösch Hugo

 
Familiengottedienst  

am Heiligabend

Auch in diesem Jahr laden wir Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene herzlich ein, den Familiengottes­
dienst am Heiligabend aktiv mitzugestalten.
Ob beim Krippenspiel oder als Teil unseres Fami- 
lien-Weihnachts-Chors wir freuen uns über alle, 
die mitmachen und zur festlichen Atmosphäre 
beitragen.
Alle wichtigen Informationen findet man im Flyer, 
der in der Kirche aufliegt, sowie auf unserer Web­
site: www.pfarrei-neuheim.ch
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Dreilinden
Rosenkranz
Montag, 09.00
Gottesdienst
Fr, 14.11. 17.00, John Okoro
Fr, 21.11. 17.00, Marco Riedweg
Besinnung & Begegnung
Mittwoch, 12.11. 17.00, Regina Hauenstein

Fiire mit de Chliine
Samstag, 15. November, 10.00, ref. Kirche

Thema: «Zachäus»

Hinweis
Den Beitrag zu «Adventszeit 2025» finden Sie 
auf der Seite 27.

Frohes Alter – St. Nikolausfeier
Donnerstag, 27. November, 14.00
Zentrum Dorfmatt, grosser Saal
Anmeldung bis 15. November: 
Brigitte Aregger, 079 756 60 77
oder frohesalter@frauengemeinschaft-rotkreuz.ch

Aktive Senioren 
Mittwoch, 12. November, 14.00–17.00
Tanznachmittag im Dorfmattsaal, Eintritt 8.–
Freitag, 21. November, 14.00–17.00
Seniorentreff im Dorfmattzentrum

AUS DEM KIRCHENRAT

Kirchgemeindeversammlung Risch
Dienstag, 18. November, 19.30
Verenasaal, Zentrum Dorfmatt, Rotkreuz
Traktanden: 
1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
    16. Juni 2025
2. Budget 2026, inkl. Festlegung Steuerfuss
3. Finanzplan 2026 – 2029
4. Kreditbegehren für den Ersatz der Steuerungs-
    anlage in der Kapelle St. Wendelin in 
    Holzhäusern
5. Arbeit sichtbar machen / Kirchliche 
    Jugendarbeit nach der Firmung
6. Varia
Im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung 
wird ein Apéro offeriert.
	 Kirchenrat Risch

RISCH 
BUONAS HOLZHÄUSERN

Kirchweg 5, 6343 Rotkreuz, Tel 041 790 11 52
Michèle Adam, Dr. theol.  
Pastoralraumleiterin 041 790 11 02

GOTTESDIENSTE

Samstag, 8. November
17.00	 Holzhäusern, Gottesdienst (K) Franzi 

Hüsgen, Orgel Giuseppe Raccuglia
Sonntag, 9. November
10.30	 Risch, Gottesdienst (K) Franzi Hüsgen, 

Orgel Edwin Weibel
19.30	 Risch, Erntedankgottesdienst der 

Zuger Bäuerinnen und Bauern (K)  
Michèle Adam, E-Piano Cornelia  
Nepple Kost, Echo vom Stöcklichrüz

10. – 14. November
Di	 8.00	 Buonas, Gottesdienst (E) John Okoro
Samstag, 15. November
17.00	 Holzhäusern, Gottesdienst (E) John 

Okoro, Orgel Cornelia Nepple Kost
Sonntag, 16. November
10.30	 Risch, Gottesdienst (K) Hansjörg  

Stadler, Orgel Cornelia Nepple Kost

PFARREINACHRICHTEN

Taufe
Durch die Taufe wird Jaro Dobler in unsere 
kirchliche Gemeinschaft aufgenommen. 
Wir wünschen der Familie Gottes Segen und einen 
schönen Tag.

Kirchgemeindeversammlung Risch
Dienstag, 18. November 2025, 19.30
Verenasaal, Zentrum Dorfmatt, Rotkreuz
Traktanden siehe Seite 26, Rubrik «Aus dem Kir­
chenrat»

Hinweise
Die Beiträge zu «Firmung 2025», «Infoabend 
zum Firmweg 2027» und «Zäme wiiter» fin­
den Sie in den Spalten links nebenan.

Frauenkontakt Risch
•	CJE Weihnachtsbasteln, Rischer Stube 

Donnerstag, 20. November, 15.00
•	FKR Adventsfloristik, Rischer Stube 

Montag, 24. November, 19.00 
Anmeldung bis 20. November: kurse.fkr@
gmail.com oder Claudia Ritter 078 615 71 81

Herzliche Gratulation Daniela

zum 25-jährigen Jubiläum als Dirigentin 
vom Kirchenchor Risch
Wir gratulieren Daniela Franzelli von ganzem Her­
zen und bedanken uns für die langjährige, sehr 
erfolgreiche und äusserst engagierte Zusammen­
arbeit mit dem Kirchenchor Risch. Diese Arbeit mit 
dem Chor wird im Gottesdienst vom 23. Nov. 
um 10.30 in Risch speziell gewürdigt und die 
Aufführung der Missa in G von Antonio Caldara 
setzt einen ganz besonderen, festlichen Akzent.
Alle Pfarrei- und Pastoralraumangehörigen sind 
herzlich eingeladen zum Festgottesdienst mit an­
schliessendem Apéro in der Rischer Stube.
Michèle Adam, Dr. theol. Pastoralraumleiterin

Adventszeit 2025 

Die kirchlichen Aktivitäten im Advent stehen ganz 
im Zeichen des Weihnachtssterns. Er führt uns hin 
zu Jesu Geburt in Bethlehem an Weihnachten. Die 
Kirchen und Kapellen sind in der Adventszeit mit 
Bastelarbeiten der Religionsschüler:innen beson­
ders geschmückt und jede Woche liegt eine kleine 
Weihnachtsgeschichte oder ein besinnlicher Text 
auf.
In den 3 1/2 Wochen der Adventszeit vom 30.11. 
bis 24.12. finden zusätzlich zu den regelmässigen 
Gottesdiensten mehrere Roratefeiern, zwei Feiern 
unter Beisein von St. Nikolaus, ein Orgelkonzert 
sowie in allen Kirchen ein offenes, begleitetes Sin­
gen von alten und neueren Liedern zur Advents­
zeit sowie ein Krippenspiel statt; in Buonas eine 
meditative Musik zum Advent. Genauere Informa­
tionen finden Sie auf den Flyern, im Pfarreiblatt 
und auf unserer Homepage.
Gaby Schärli-Kurath und Hansjörg Stadler
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BAAR 
MISSIONE CATTOLICA 

ITALIANA

Landhausstrasse 15, 6340 Baar
Tel (segretariato) 041 767 71 40
mimmo.basile@zgkath.ch
www.missione-italiana-zug.ch
Tel don Mimmo: 041 767 71 41 
S. Pisaturo (collaboratrice) missione@zgkath.ch

SANTE MESSE

Domenica, 9 novembre
Commemorazione caduti nelle 
guerre
10.15	 Steinhausen, St. Matthias 

(segue aperitivo se bel tempo  
fuori al piazzale) 
Trigesimo: Forte-Fruci Maria 
Ricordo defunti:  
Fruci Franco 
Fruci-Marrella Agostino e Francesca 

17.00	 NON si celebra a Cham 
 

10 – 14 novembre
Ma	18.00	 Zug, St. Johannes  

(alle ore 17.30 recita SS. Rosario)
Gi	 18.30	 Unterägeri, Marienkirche
Ve	 9.00	 Zug, Gut Hirt (S. Messa e adorazione) 

Sabato, 15 novembre
16.00	 Baar, St. Martin 

Ricordo defunti: Famiglia Alberti 
Pancione Erminio e Carmela  
Iuliano Maria-Agatha 
Ferrara Paolo 

Domenica, 16 novembre
10.15	 Steinhausen, St. Matthias 
17.00	 Cham, St. Jakob 

 
17 – 21 novembre
Ma	18.00	 Zug, St. Johannes  

(dalle ore 17.30 recita SS. Rosario)
Gi	 18.30	 Unterägeri, Marienkirche 
Ve	 9.00	 Zug, Gut Hirt (S. Messa e adorazione) 

Sabato, 22 novembre
16.00	 Baar, St. Martin 

 
 
 

INFORMAZIONI DALLA 
MISSIONE

Commemorazione dei caduti di 
tutte le guerre

Domenica 9 novembre ricordiamo con gratitu­
dine tutti coloro che hanno dato la vita in guerra, 
al servizio della comunità, della libertà e della 
dignità umana. La memoria di questi fratelli e di 
queste sorelle ci invita a rinnovare il nostro im- 
pegno per la pace, la giustizia e il bene comune. 
Preghiamo per loro e chiediamo al Signore di do­
narci cuore generoso e spirito di servizio. Invitia-
mo tutta la comunità a partecipare all'uni-
ca S. Messa delle ore 10.15 a Steinhausen, 
St. Matthias. Partecipiamo insieme a questo 
momento di memoria e di fede, per affidare al 
Signore quanti hanno donato la vita e per rinno­
vare in noi il desiderio di costruire una società 
fondata sulla giustizia e sulla pace.

Oratorio OraZug  
"San Carlo Acutis"

Vi invitiamo ai prossimi incontri del nostro Orato­
rio nella scoperta del Vangelo: Mercoledi 19 e 
26 novembre e 17 dicembre 2025, dalle ore 
14.00 alle ore 16.00 presso la sala parroc-
chiale St. Martin di Baar. Vi aspettiamo con 
entusiasmo!

Preavvisi 

Festa di Cristo Re dell'Universo
Domenica 23 novembre 2025
Nel clima di comunione e di fede che ci unisce, invi­
tiamo tutti i fedeli a partecipare alla celebrazione 
della Solennità di Cristo Re dell’Universo,  
che vivremo insieme alla comunità svizzera:  
S. Messa ore 10.30, a Cham parrocchia St. Ja­
kob. Sarà un’occasione di incontro fraterno e di 
preghiera, per riconoscere in Cristo il Signore della 
nostra vita. Seguirà un aperitivo nel Pfarreisaal. 

"In attesa .... 
Incontro di riflessione 

e preghiera verso il Natale" 

Segnatevi sin d'ora questa data:
Sabato 29 novembre 2025, ore 9.30
Tutta la comunità è invitata a questo incontro con 
Padre Damiano Puccini, per prepararci insieme al 
Natale. A breve sarà disponibile il volantino con 
programma e orari.

MEIERSKAPPEL 
MARIA HIMMELFAHRT

Dorfstr. 5, 6344 Meierskappel, Tel 041 790 11 74
pfarramt.meierskappel@pastoralraum-zugersee.ch

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 9. November
9.00	 Gottesdienst (K) Franzi Hüsgen, Orgel  

Edwin Weibel
Sonntag, 16. November
9.00	 Gottesdienst (K) Hansjörg Stadler,  

Orgel Cornelia Nepple Kost

PFARREINACHRICHTEN

Hinweise
Die Beiträge zu «Zäme wiiter Treff», «Fir-
mung am 9. November», und «Infoabend 
zum Firmweg 2027» finden Sie auf Seite 26.

Adventszeit 2025
Der Advent steht heuer im Zeichen des Weih­
nachtssterns. Festlich geschmückte Kirchen, be­
sinnliche Texte und vielfältige Feiern – von Rorate 
und Nikolaus über Orgelkonzert und Adventssin­
gen bis zur meditativen Musik – laden dazu ein, 
sich auf Weihnachten einzustimmen. Alle Informa­
tionen finden Sie auf den Flyern, im Pfarreiblatt 
und auf unserer Homepage www.pastoral­
raum-zugersee.ch.
Gaby Schärli-Kurath und Hansjörg Stadler

Aktive Senioren 
Donnerstag, 13. November, 11.30
Mittagstisch im Restaurant Strauss

Einladung zur Kirchgemeinde- 
versammlung – Voranschlag 2026

Sonntag, 16. November, ca. 10.00 
Pfarrkirche, nach dem Gottesdienst
Traktanden: 
1. Begrüssung
2. Kenntnisnahme Jahresprogramm sowie 
    Investitions- und Aufgabenplan 2026–2030
3. Kenntnisnahme Finanzplan 2026–2030
4. Voranschlag 2026
5. Festlegung Kirchgemeindeordnung
6. Informationen und Verschiedenes
Die Details zum Voranschlag 2026 können auf der 
Website www.kg-meierskappel.ch heruntergela­
den werden.
Kirchenrat Meierskappel
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Seligpreisungen Zug
www.seligpreisungen.ch

9.11.–15.11.2025
So 	 Weihetag Lateranbasilika
	 08.00 Eucharistiefeier

 	 10.30 �feierliche Eucharistie mit Kinder- 

katechese

	 19.30 Adoray

Di	 18.00 Eucharistiefeier

Mi	 11.30 Eucharistiefeier

Do	 19.30 Eucharistiefeier mit Nachtanbetung

Fr	 11.30 Eucharistiefeier

Sa	 09.15–11.00 Beichtgelegenheit

	 11.30 Eucharistiefeier 

	 17.30 Vesper im byzantinischen Stil 

Di–Sa	 09.00–11.15 eucharistische Anbetung

16.11.–22.11.2025
So	 8.00 Eucharistiefeier

	 10.30 �feierliche Eucharistie mit Kinder- 

katechese

	 Anastasis-Gmeinschaftssunntig 
für alle Generationen

	 Infos und Anmeldung: 

www.seligpreisungen.ch

	 19.30 Adoray

Di	 18.00 Eucharistiefeier

Mi	 11.30 Eucharistiefeier

Do	 19.30 Eucharistiefeier mit Nachtanbetung

Fr	 11.30 Eucharistiefeier

Sa	 09.15–11.00 Beichtgelegenheit

	 11.30 Eucharistiefeier

	 17.30 Vesper im byzantinischen Stil

Di–Sa	 09.00–11.15 eucharistische Anbetung

Kloster Maria Opferung 
Zug

www.kloster-maria-opferung.ch

Mittwochs
	 07.00 Eucharistiefeier in der Klosterkirche

(ausser an Feiertagen)

Sonntag, 16.11.
	 Patrozinium
	 09.30 Eucharistiefeier mit Pfr. Kurt Schaller 

anschl. Gräbersegnung und Apéro  

im Konventsaal

Lassalle-Haus 
Bad Schönbrunn 

www.lassalle-haus.org 

9.11.–15.11.2025
So	 10.00–11.00 Gottesdienst

Di	 19.30–21.00 Zen-Meditation

Mi	 17.40–18.30 Gottesdienst

	 20.00–21.00 Kontemplation

16.11.–22.11.2025
So	 10.00–11.00 Gottesdienst 

Di 	 19.30–21.00 Zen-Meditation 

Mi	 17.40–18.30 Gottesdienst

	 20.00–21.00 Kontemplation 

Kloster Gubel 
Menzingen

www.kloster-gubel.ch

9.11.–15.11.2025 
So 	 Weihetag der Lateranbasilika 

	 08.30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

	 09.00 Eucharistiefeier

Di–Fr	 17.00 Eucharistiefeier

Fr	 16.30 Beichtgelegenheit

Sa	 09.00 Eucharistiefeier

16.11.–22.11.2025
So	 33. Sonntag im Jahreskreis

	 08.30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit

	 09.00 Eucharistiefeier

Di–Fr	 17.00 Eucharistiefeier 

Fr	 16.30 Beichtgelegenheit 

Sa	 09.00 Eucharistiefeier

Institut Menzingen 
Menzingen

www.kloster-menzingen.ch

Jeweils am 2. Sonntag im Monat findet um 16 Uhr  

ein Pilgergottesdienst statt. Für weitere Gottesdienste 

erkundigen Sie sich bitte telefonisch unter  

Tel. 041 757 41 40 oder auf www.kloster-menzingen.ch.

Kloster Frauenthal 
Hagendorn

www.frauenthal.ch

9.11.–15.11.2025
So	 09.00 Eucharistiefeier 

	 17.00 Vesper 

Mo–Sa	 07.00 Eucharistiefeier

	 17.00 Vesper

16.11.–22.11.2025
So	 09.00 Eucharistiefeier

	 17.00 Vesper 

Mo–Sa	 07.00 Eucharistiefeier 

	 17.00 Vesper

Kloster Heiligkreuz 
Cham

www.kloster-heiligkreuz.ch

9.11.–22.11.2025
Die Gottesdienste sind wieder in der Klosterkirche

Sonntage
	 09.00 Eucharistiefeier, Kirche

Freitage
	 19.30 Eucharistiefeier, Kirche

Klöster
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Radio
Samstag, 8. November

Glocken der Heimat aus der röm.-kath. Kirche 
in Jaun-im Fang. Radio SRF 1, 18.50 Uhr

Sonntag, 9. November
Freikirchliche Predigt mit Regula Knecht-Rüst, 
Zürich. Pastorin der Heilsarmee. Radio SRF 2 Kultur, 
10 Uhr

Donnerstag, 13. November
Weltuntergang und Schöpfung. Lesung aus 
Werken von Franz Hohler. Musik von Debussy und 
Schostakowitsch. Aufführende: Patricia Kopatchins-
kaja, Violine; Sol Gabetta. Violoncello und Francesco 
Piemontesi, Klavier. Lesung: Meret Matter. Auffüh-
rung im Rahmen des Gstaad Menuhin Festival. Radio 
SRF 2 Kultur, 20 Uhr

Freitag, 14. November
Passage. Vers trifft auf Musik. Der Luzerner Pius 
Strassmann geht in seiner Lyrik den Dingen nach, die 
unter der Oberfläche liegen. Die schweizerisch-ameri-
kanische Multiinstumentalistin Marena Whitcher 
reagiert auf seine Poesie mit musikalischen Klangwel-
ten – im gemeinsamen Live-Auftritt in der «Passage» 
von der «BuchBasel». SRF 2 Kultur, 20 Uhr

Samstag, 15. November
Glocken der Heimat aus der ev.-ref. Kirche in 
Goldach. Radio SRF 1, 18.50 Uhr

Sonntag, 16. November
Ev.-ref. Predigt mit Pfarrerin Tania Oldenhage, 
Zürich. Radio SRF 2 Kultur, 10 Uhr

Sonntag, 23. November
Römisch-katholischer Gottesdienst zum 
Christkönigssonntag aus der Pfarr- und Wallfahrts
kirche in Sachseln. Radio SRF 2 Kultur, 10 Uhr

Liturgie
Sonntag, 9. November

Weihetag der Lateranbasilika (Farbe Weiss – 
Lesejahr C). Erste Lesung: Ez 47.1-2.8–9.12; Zweite 
Lesung: 1 Kor 3,9c-11.16–17; Ev: Joh 2,13–22

Sonntag, 16. November
33. Sonntag im Jahreskreis (Farbe Grün – 
Lesejahr C). Erste Lesung: Mal 3,19–20b; Zweite 
Lesung: 2 Thess 3,7–12; Ev: Lk 21,5–19

Medien
Fernsehen
Samstag, 8. November

Das Wort zum Sonntag spricht Stina Schwar-
zenbach, ev.-ref. Pfarrerin. SRF 1, 19.55 Uhr

Sonntag, 9. November
Evangelischer Gottesdienst aus der Dreikönigs-
kirche in Dresden. ZDF, 9.30 Uhr

Montag, 10. November
Re: Mit Glockenläuten zu innerem Frieden. 
Unverwechselbar und very british: Der Klang der Kir-
chenglocken ist für viele schlicht der Sound Englands. 
Hier läuft nichts automatisch, die Bellringer bleiben 
ihrem Hobby oft jahrzehntelang verbunden. Eine Re-
portage über die Faszination des Bell Ringings und 
die Bemühungen, die Jahrhunderte alte Tradition zu 
erhalten. Arte, 11.25 Uhr

Dienstag, 11. November
Sternstunde Religion. Eve Ash fühlte sich im-
mer als Fremde in ihrer Familie und sieht ihrer 
Schwester überhaupt nicht ähnlich. Erst als die Psy-
chologin und Filmemacherin längst erwachsen ist, 
beginnt sie, das Leben ihrer Mutter, einer Holocaust 
Überlebenden, zu erforschen. «Der Fremde im Bus» 
ist ein vielfach ausgezeichneter Dokumentarfilm über 
Ausdauer, Zerbrechlichkeit, Traumata und die Liebe 
zum Leben. SRF Info, 11 Uhr

Samstag, 15. November
Das Wort zum Sonntag spricht Jonathan Gar-
dy, röm.-kath. Theologe. SRF 1, 19.55 Uhr

Sonntag, 16. November
Katholischer Gottesdienst aus der Pfarrkirche 
St. Peter in Graz/Österreich. ZDF, 9.30 Uhr

Montag, 17. November
Die zauberhaften Vier. Der Kreislauf des Lebens 
wird massgeblich von den vier Jahreszeiten geprägt. 
Jede Saison ist einzigartig und stellt die Natur vor 
neue Herausforderungen. Der ständige Wandel der 
Lebensbedingungen verlangt Tieren und Pflanzen das 
ganze Jahr über Höchstleistungen ab. Die Filme
macher führten ihre Kamera mit einem Blick für sai-
sonale Besonderheiten und lassen den Zuschauer an 
diesem Zauber teilnehmen. 3sat, 20.15 Uhr

BUCHTIPP

Steve Heitzer, Der Satz im Kinderzimmer.
Wie der Alltag mit Kindern in die Tiefe des eigenen Lebens führt. 240 Seiten, Klappenbroschur;  
Tyrolia Verlag Innsbruck Wien 2025, ISBN 978-3-7022-4294-7. Auch als E-Book erhältlich,  
ISBN 978-3-7022-4321-0

Das Leben mit Kindern ist turbulent, aber auch voller Chan-
cen für Wachstum, Achtsamkeit und Tiefe. Steve Heitzer lädt 
in sechs Kapiteln dazu ein, genau hinzusehen und dabei auch 
sich selbst besser kennenzulernen. Ob bei Ärger, Schmerz, 
Trauer oder leisen Momenten – viele konkrete Beispiele aus 
seiner langjährigen Praxis zeigen, wie wir langsamer werden, 
loslassen lernen, an Problemen wachsen und Frieden im Klei-
nen schaffen können. Und er hat erfahren: Kinder können 
Krisen ! Wir müssen also nicht alles im Griff haben ... Seine 
pädagogischen Erfahrungen verbindet der Autor auch mit 
der Botschaft Jesu und den Weisheiten spiritueller Lehrer:in-
nen wie Eckhart Tolle, Thich Nhat Hanh, Pema Chödrön oder 
Jon Kabat-Zinn. Und er ermutigt so alle, die mit Kindern leben 
und arbeiten, dabei vielleicht selbst ein Stück «Erleuchtung» 
im Kinderzimmer zu suchen und zu finden.
Tyrolia Verlag
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REDAKTION
Ramona Nock, T 041 767 71 38, 
pfarreiblatt@zgkath.ch
Landhausstrasse 15, 6340 Baar

Für den Inhalt der Pfarreispalten sind die jeweiligen 
Pfarreien verantwortlich.

ADRESSÄNDERUNG/ABBESTELLUNG 
Für Mutationen Ihrer Adressdaten ist die Pfarrei Ihres 
Wohnortes zuständig (siehe Koordinaten in der jeweiligen 
Pfarreispalte).
Bei Wohnsitz in der Stadt Zug ist die Kirchenratskanzlei zu 
kontaktieren: patrizia.cofano@kath-zug.ch

HERAUSGEBERIN
Vereinigung der Katholischen Kirchgemeinden des 
Kantons Zug VKKZ, Landhausstrasse 15, 6340 Baar

DRUCKEREI
Kalt Medien AG, Grienbachstrasse 11, 6302 Zug
Auflage: 26 000

Katholische Kirche Zug
www.zgkath.ch

Adresse aller untenstehenden Stellen: Landhausstrasse 15, 
6340 Baar (ausser kroatische Mission und Spezialseelsorge)

VEREINIGUNG DER KATHOLISCHEN KIRCH- 
GEMEINDEN DES KANTONS ZUG VKKZ
Stefan Doppmann, Präsident,  
stefan.doppmann@zgkath.ch
Melanie Hürlimann, Geschäftsstellenleiterin,  
T 041 767 71 20, melanie.huerlimann@zgkath.ch

FACHSTELLE BKM BILDUNG-KATECHESE-MEDIEN
www.fachstelle-bkm.ch
Stefanie Meier, Fachstellenleiterin, T 041 767 71 33,  
stefanie.meier@zgkath.ch
Martina Schneider, Mediothek, T 041 767 71 34,  
martina.schneider@zgkath.ch
Marlen Schärer, Weiterbildung, T 041 767 71 32, 
marlen.schaerer@zgkath.ch

FACHSTELLE FORUM KIRCHE UND WIRTSCHAFT
www.forum-kirchewirtschaft.ch
Thomas Hausheer, Fachstellenleiter, T 041 767 71 36,  
thomas.hausheer@zgkath.ch

FACHSTELLE KOMMUNIKATION
Arnold Landtwing, Fachstellenleiter,  
T 041 767 71 29, arnold.landtwing@zgkath.ch
Melanie Schnider, Mitarbeiterin Kommunikation,  
T 041 767 71 47, melanie.schnider@zgkath.ch
Ramona Nock, Redaktorin Pfarreiblatt, T 041 767 71 38,  
pfarreiblatt@zgkath.ch

MISSIONE CATTOLICA DI LINGUA ITALIANA
www.missione-italiana-zug.ch
Don Mimmo Basile, Missionar, T 041 767 71 41,  
missione@zgkath.ch
​Silvana Pisaturo, pastorale Mitarbeiterin, T 041 767 71 40

KROATENMISSION
Oberneuhofstrasse 3, 6340 Baar, hkm@zgkath.ch
Pater Vine Ledusic, Missionar, T 041 767 71 45
Sr. Andela Pervan, Missionsschwester, T 041 767 71 46

SPEZIALSEELSORGE
Communauté catholique francophone Zoug, P. Ben Kint-
chimon, ben.kintchimon@steyler.eu; Fernand Gex (adm),  
T 041 741 78 39, comcathfranc@datazug.ch
Gefängnisseelsorge Bostadel, Menzingen / An der Aa, Zug  
Stefan Gasser, T 041 371 02 47, gasserkehl@bluewin.ch
Spitalseelsorge Kantonsspital Zug, 
T 041 399 42 60, spitalseelsorge@zgks.ch
Seelsorge Klinik Zugersee, Johannes Utters,  
T 041 726 37 44, johannes.utters@triaplus.ch 
seelsam – Ökumenische Seelsorge für Menschen mit 
Behinderung, Karin Schmitz, T 041 711 35 21, 
karin.schmitz@zgkath.ch
Ökumenische Seelsorge – Palliative Care Zug, 
T 076 296 76 96, seelsorge@palliativ-zug.ch

FÜR SIE DA
Sozial- und Beratungsdienste
der katholischen Kirche im Kanton Zug

Leuchtturm, Diakonie & Soziales, Zug 
Baarerstrasse 94, 6300 Zug, T 041 727 60 70 
leuchtturm@kath-zug.ch, www.kath-zug.ch

Sozial- und Beratungsdienst St. Martin
Asylstrasse 2, 6340 Baar, T 041 769 71 42
sozialdienst@pfarrei-baar.ch, www.pfarrei-baar.ch
Pfarreisozialdienst Cham-Hünenberg
Kirchbühl 10, 6330 Cham, T 041 785 56 25
gerd.zimmermann@pfarrei-cham.ch
www.pfarrei-cham.ch

Veranstaltungen
Tränen – die Sprache der Seele. Annäherungen 
an die Tränen, von der Spiritualität über das Auge  
bis zur Bühne: An diesem Themenabend von Palliativ 
Zug, der Reformierten und der Katholischen Kirche 
Zug gehört das Augenmerk ganz den Tränen. Dies  
mit einer Palette voller Gedanken und Inspirationen. 
Zu den Mitwirkenden gehören die Theaterschaffende 
Pia Irány, Theologin und Wegbegleiterin Karin Klemm 
sowie Augenoptikerin Aila Rothenfluh. Moderation: 
Sandra Dietschi und Andreas Maurer. Musik von 
Sabina Novak (Oboe) und Katrin Wüthrich (Akkor­
deon). So, 16.11., 17 Uhr, Liebfrauenkapelle Zug (Unter 
Altstadt 34). 
>Eintritt frei, Kollekte.

Film & Talk – Wo ist Gott ? Vier Wege, eine 
Sehnsucht. Vier Menschen aus Judentum, Buddhis­
mus, Christentum und Islam erzählen in diesem 
Dokumentarfilm von ihrer ganz persönlichen Gottes­
erfahrung. Film: 105 Min., deutsch. Im Anschluss 
Gespräch mit Regisseurin Sandra Gold. Do, 13.11., 
18.30–21 Uhr. Paulus Akademie, Pfingstweidstr. 28, 
Zürich.
>Anmeldung bis: 9.11.: www.paulusakademie.ch
>Eintritt frei, mit Umtrunk
 
Jodlermesse Bhüet euch ! Zum Auftakt der Baarer 
Chilbi erklingt in der Kirche St. Martin die bekannte 
Jodlermesse Bhüet euch ! von Marie-Theres von Gun­
ten. Das Werk wurde im Rahmen des Kirchenklang­
festes «Cantars» im Jahr 2011 zum ersten Mal 
aufgeführt. Die Solojodlerinnen Nadia Bircher und 
Susanne Andres werden von den Kirchenchören Baar 
und Steinhausen und der Organistin Heyon Ko be­
gleitet. Die musikalische Leitung hat Christian Renggli. 
So, 16.11., 10.45–11.45 Uhr. Kirche St. Martin, Kirch­
gasse 1, Baar.
>Eintritt frei
 
Duokonzert Cello und Klavier. Mit den Solistinnen 
Beate Schnaithmann, Cello und Marianne Walker, Kla­
vier. Programm: F. Bridge, Stücke für Cello und Klavier, 

R. Schumann, Adagio und Allegro, F. Mendelssohn- 
Bartholdy, Sonate für Cello und Klavier Nr. 1. Mi, 
19.11., 20 Uhr. Zentrum Chilematt Steinhausen.

Lesung mit Stefan Gubser. Stefan Gubser und 
Mona Petri (vom Tonträger abgespielt) lesen aus 
Hansjörg Schertenleibs Mundart-Roman «S’Wätter vo 
geschter». Die Geschichte begleitet Thomas, der nach 
dem Tod seiner Frau eine Kassette mit ihrer Beichte 
anhört – ein Geheimnis, das ihre Ehe zerstört hätte. 
Der Roman erzählt humorvoll und zärtlich von Liebe, 
Verlust und den letzten Dingen. Mi, 19.11., 20.15 Uhr. 
Rathus-Schüür, Rathausstr. 2, Baar.
>Kontakt: kultur@baar.ch, 041 769 01 11, bibliothek 
@baar.ch
>Vorverkauf: www.baar.ch/rathausschuer, Gemeinde­
büro Baar, Abendkasse
>Kosten: CHF 10, inkl. Getränk

Konzerte Panflötenensemble PanTugium. Das 
Panflötenensemble, das im Jahr 2010 gegründet 
wurde, besteht heute aus sieben Panflötenspielerin­
nen und wird musikalisch von Karin Inauen-Schaerer 
geleitet. Begleitung Mathias Inauen, Piano und Joschi 
Baggenstos, Schlagzeug. Do, 20.11., 19–20.15 Uhr. 
Kath. Kirche Heilig Geist, Zentrumstr. 3, Hünenberg.
>Eintritt frei, Kollekte
 
Kirchenkonzert Musikgesellschaft Cham. Herbst­
konzert in der Kirche St. Jakob. Sa, 22.11., 20 Uhr  
und So, 23.11., 17 Uhr. Samstag nach Konzert Kaffee­
stube im Pavillon vor dem Pfarreiheim. Kath. Kirche  
St. Jakob, Bühlstr. 10, Cham.
>Kontakt: kontakt@mgcham.ch, 079 883 82 92
>Eintritt frei, Türkollekte
 
Ehe-Retraite. Tage für die Beziehung, Entspan-
nung und Vertiefung, zur Ehevorbereitung oder 
Ehebestärkung. Di, 30.12.2025, Abendessen, bis 
Sa, 3.1.2026, Mittagessen, Benediktinerkloster Disen­
tis. Ehe-Retraite ist ein katholisches Eheseminar und 
Projekt von VisionFamilie.
>Auskunft/Infos: www.ehe-retraite.ch



Religionen und Licht

Der Mensch sehnt sich nach Licht und 

Wärme. Licht steht in allen Religionen für 

das Göttliche, Geborgenheit, Sicherheit, 

Wärme und für Leben: Nevroz (Aleviten), 

Pavarana (Buddhismus), Advent, 

Weihnachten und Ostern (Christentum),  

Divali (Hinduismus), Mevlid Kandili (Islam), 

Chanukka (Judentum).

Foto: interreligiöse Kapelle im Flughafen Zürich, 

Arnold Landtwing.

AZ
A

63
02

 Z
ug

Pf
ar

re
ib

la
tt

 d
es

 K
t. 

Zu
g

Po
st

 C
H 

 A
G

Re
to

ur
en

 a
n:

 
Ka

lt 
M

ed
ie

n 
AG

Po
st

fa
ch

 7
53

3


